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Nr . 287 .

Politiſche Wochenrundſchau.
Bei uns in Baden ſtand die abgelaufene Woche

gänzlich unter dem Zeichen der Wahlen . Zwar liegt ,
wenn auch die Wahlmänner⸗Wahlen vorüber ſind , ein

endgiltiges Reſultat , an welches ſich die Debatte in den
Blättern knüpfen könnte , durchaus noch nicht vor . Aber

was macht ' s ? Es gibt landauf landab ſo viele politiſche
Kannengießer , deren Weizen gerade dann am üppigſten
blüht , wenn die Situation am beſten gekennzeichnet wird

durch das bekannte geflügelte Wort : „ Nichts Gewiſſes
weiß man nicht . “

Und in der That , man weiß bis zur Stunde , wo

dieſe Zeilen niedergeſchrieben werden — vergleiche die
Rubrik Wahlnachrichten weiter unten ! — nichts Gewiſſes
über den endgiltigen Ausgang der Wahlen und über die

zukünftige Parteikonſtellation in der Kammer . Eine Reihe
von Wahlkreiſen bietet ein höchſt zweifelhaftes und auch
höchſt ſeltſames Bild . Es ſind dies die Bezirke Wein⸗

heim , Eberbach⸗Buchen , Mosbach , Raſtatt , Achern⸗Ober⸗
kirch und Müllheim⸗Staufen . Die Angaben über
die Zahl der Wahlmänner , welche den verſchie⸗
denen Parteien in den genannten Kreiſen zuzu⸗
rechnen ſind , gehen ſehr weit auseinander . Wunſch
und Hoffnung , den Sieg davon zu tragen , ſcheint viel

zur Verwirrung des arithmetiſchen Wahlbildes mitgewirkt
zu haben . Auch iſt bei manchem Wahlmann anſcheinend
das politiſche Glaubensbekenntniß ſo ſchwankender Natur ,
daß man von ihm noch gar nicht ſagen kann , ob er

ſchwarz , oder roth , oder nationalliberal ſtimmen wird .
Da iſt denn natürlich heute und an den anderen Tagen ,
an welchen die Abgeordnetenwahlen vorgenommen werden ,
das Buhlen um die Gunſt der den Ausſchlag gebenden
Wahlmänner ein beſonders lebhaftes und ſogenannte „ Um⸗
fälle “ werden an der Tagesordnung ſein . Selbſtverſtänd⸗
lich ſind ſolche Umfälle in den Augen der Antinational⸗
liberalen nur dann verdammungswürdig , wenn ſie zu
Gunſten des Nationalliberalismus erfolgen . Wenn aber
ein Wahlmann noch in letzter Stunde zum Zentrums⸗
heerbann abſchwenkt , wird er dort mit warmem Hände⸗
druck als ein wahrer Biedermann begrüßt , und wer zur
Demokratie „umfällt “, hat endlich erfreulicher Weiſe er⸗
kannt , daß die demokratiſch⸗freiſinnige Partei die allein
patentirte Volksbeglückerin iſt .

Nun , ſolche „ Umfälle “ ſind , mögen ſie nun nach
einer Seite geſchehen , wohin ſie wollen , durchaus keine
ſchöne Erſcheinung in der Wahlbewegung , ſie ſind die

Konſequenz unſeres beſtehenden indirekten Wahlſyſtems ,
das namentlich jetzt bei den gegenwärtigen Wahlen mit
allen ſeinen greifbaren Schattenſeiten ger adezu brutal ſich
wieder einmal geoffenbart hat .

Die nationalliberale Fraktion unſerer 2. Kammer
ſollte es ſich demgegenüber zur Aufgabe machen ,
energiſch für ein neues direktes Wahlſyſtem
einzutreten . Wenn man in den letzten Wochen die

Augen aufgemacht , hat man erkennen können , daß die

Oppoſition mit ihrer Agitation für das direkte Wahl⸗

Veuilleton .
— Poeſieen der Heilsarmee . Bekanntlich iſt es , daß

die frommen Lieder der Heilsarmee oft nach weltlichen , volks⸗
thümli hen Melodien geſungen werden , doch dürften die Texte
weniger bekannt ſein . So hat die Heilsarmee ihre —
„ Wacht am Rhein “ ; die erſte Strophe lautet :

„ Es ſchallt ein Ruf , ſo ernſt und wahr ,

55
Sünderherzen laut und klar ,

er gehen will zum Himmel ein ,
Der muß von Sünden werden rein .
Wer kann noch länger ruhig ſein ?
Wer möchte denn nicht gern erlöſet ſein ? “

Ein anderes Lied geht nach der Melodie „ Freiheit ,
die ich meine “ und beginnt alſo :

„Freiheit , die ich meine ,

I kein Schattenbild ,
enn mit Himmelsſcheine

Sie das Herz erfüllt .
reiheit , die ich meine ,
ſt kein Gaukelſpiel ,

Womit man zum Scheine
Thoren fangen will . “

Nach derſelben Weiſe ſingt man noch einen andern Text :
„ Heiland , den ich liebe , dem mein Herz gehört . “ Unter den
„ Heiligungsliedern “ hebt eins mit den Worten an :

„ O welch ſel ' ge Freuden
Hat doch ein Heilsſoldat !
Er kann für Jeſus ſtreiten
In Wort und That . “

Dann gibt es eine ganze Reihe von „ Kriegsliedern “ ,
die meiſt einen kräftigeren Ton anſchlagen , wie z. B. das
folgende :

„ Auf , auf , Ihr Seilsfoldaten ,
Auf , auf , ſtellt Euch zur

Sountag , 20 . Oktober 1895 .

recht ſehr gute Geſchäfte gemacht hat. Freilich haben

die nationalliberalen Kandidaten dieſelben Forderungen
aufgeſtellt . Aber unſere Gegner konnten uns immer ent⸗

gegenhalten : „ Ihr habt ſeit vielen Jahren die Führung
in der Kammer gehabt , aber an die Einführung des

direkten Wahlrechts habt Ihr nicht gedacht ! — Man

weiß , wie ſolche Dinge auf das Volk wirken . Darum

laſſen wir uns nicht den Wind aus den Segeln nehmen ,
fordern wir ein anderes Syſtem , damit endlich die durch
das bisherige bedingte Verwirrung aufhört und unſere
Gegner um einen wirkſamen Agitationsſtoff ärmer

werden .

Nicht geringes Aufſehen hat in den letzten Tagen
ein Vorkommniß gemacht , das ſich in unſerer Nachbar⸗
ſchaft , im Elſaß , zugetragen . Man könnte es kurz die

Mülhäuſer Affaire nennen . Wie ſeiner Zeit be⸗

richtet , hat in Mülhauſen der Arbeiter Meyer den

Fabrikanten Schwartz erſtochen . Es hat ſich nun heraus⸗
geſtellt , daß der Mörder Leſer des Offenburger ſozial⸗
demokratiſchen „ Volksfreundes “ war . Der Statthalter
hat daraufhin das genannte Blatt in Elſaß⸗Lothringen
verboten . Die amtliche „ Straßburger Correſpondenz “
ſchreibt zur Begründung dieſes Verbotes Folgendes :

„ Der Offenburger „ Volksfreund “ hat es unternom⸗

men , an Stelle der unterdrückten „Elſaß⸗Lothringiſchen
Volkszeitung “ in Mülhauſen für die Ausbreitung der

ſozialiſtiſchen Gedanken im Reichslande thätig zu ſein .
Dabei hat er ſich aber nicht darauf beſchränkt, die wirth⸗
ſchaftlichen Verhältniſſe und die Lage der Arbeiter in

ſachlicher Weiſe zu beſprechen , ſondern ſeine Zwecke haupt⸗
ſächlich dadurch zu erreichen geſucht , daß er die an der

Spitze beſtimmter einzelner Firmen ſtehenden Induſtriellen
perſönlich verunglimpfte und verdächtigte . Ein derartiges
Vorgehen iſt nur zu ſehr geeignet , den Ausbruch leiden⸗
ſchaftlicher Erregung gegen beſtimmte Perſonen zu
lenken . Der Arbeiter Meyer , der den Fabrikanten
Heinrich Schwartz in Mülhauſen meuchleriſch niederſtach ,
iſt , wie die Hausſuchung ergeben hat , Leſer des „ Volks⸗
freundes “ geweſen und hat den Entſchluß zu ſeiner

unſeligen That zweifellos unter dem verwirrenden Ein⸗

fluß einer planmäßigen Hetze gegen die Fabrikbeſitzer
gefaßt . Die Regierung , welcher der Schutz der perſön⸗
lichen Sicherheit der Landesbewohner anvertraut iſt , har
die Pflicht , mit den ihr zur Verfügung ſtehenden Macht⸗
mitteln für dieſen Schutz einzutreten . Unter dieſen Um⸗

ſtänden hat der kaiſerliche Statthalter kraft der ihm ver⸗

liehenen außerordentlichen Gewalten das Verbot einer

Zeitung verfügt , deren fernere Verbreitung im Lande eine

fortgeſetzte Bedrohung der öffentlichen Sicherheit dargeſtellt
hätte . “ Ob dieſe Maßregel Gutes oder Böſes im Gefolge
haben wird , muß ſich ſpäter zeigen . Sicherlich hat kein

Menſch in Elſaß⸗Lothringen etwas daran verloren , wenn
er die giftgeſchwollenen Ergüſſe des „ Offenburger Volks⸗

freundes “ nicht mehr zu Geſicht bekommt Aber man

fragt ſich , war es klug und weiſe , ſo zu handeln ? keines⸗

wegs ſoll damit zugegeben werden , daß man in allen

Dingen erſt fragen ſoll , was werden die Sozialdemokra⸗

Der Feind , er ſucht zu ſchaden
Der kleinen Heerde ſehr .
Auf , gürtet Eure Lenden ,
Es gilt in Kampf zu gehn
Und treu an allen Enden

ür unſern Gott zu ſtehn . “
Auch der ſchönen Melodie „ Wo Kraft und Muth in

deutſchen Seelen flammen “ hat die Salvation Army ein
Lied nachgedichtet . Die erſte Strophe beginnt : „ Faßt neuen
Muth , Ihr Heilsarmee⸗Soldaten “ , und die zweite hebt an :

„ Wir wollen ſein ein heilig Volk auf Erden ,
Ein helles Licht in dieſer dunkeln Welt . “

Sogar „ Heil Dir im Siegerkranz “ hat die Heilsarmee
umgeſchrieben :

„ O ſegne Deutſchland , Herr ,
Daß überall ſich mehr '
Vertrau ' n zu Dir .
Schütze des Kaiſers Thron ,
Sei Du ſein Schild und Lohn ,
Laß ihn feſt zu Dir ſteh ' n

Allzeit allhier .
Schenk ' Deinen Streitern Muth
Der voller Eifer thut ,
Was Gott gebeut .
Wenn auch der Kampf wird heiß ,

2 75 uns den Siegespreis ,
aß uns Dein Kreuz erhöh ' n

Mit Freudigkeit “

In einem „ Jubiläumschor “ heißt es : „ Die ſchönen Hüte,
die wir tragen , mit blauer Seide , rothem Band , darum ſo
viele Spötter ſagen , die Mädchen haben nicht Verſtand . “ Ein
anderes Lied wieder lautet :

„ Grad von der Quelle jetzt ſingen kano ich,
Glücklich , ja glücklich in Keſus

— —

( Gelephon⸗Ar . 218. )

ten dazu ſagen ? Die „ Genoſſen “ fragen nicht nach uns,
wenn ſie die ſchmählichſten und biſſigſten Angriffe gegen
uns richten . Man ſollte überhaupt möglichſt wenig nach
den Sozialdemokraten fragen ! Aber klug und weiſe iſt
es , wenn man Maßnahmen unterläßt , die einerſeits ein

großes Odium weiterer Kreiſe an ſich tragen , andrerſeits
gar nicht das Uebel treffen , das man bekämpfen will .
Durch das Verbot iſt der Offenburger „ Volksfreund “ mit
einem Schlag ein bekanntes Blatt geworden , das in Folge
deſſen keine ſchlechten Geſchäfte machen wird . Und glaubt
man etwa , daß das Blatt nunmehr in den Reichslanden
nicht mehr geleſen wird ? Es wird im Gegentheil noch
mehr und eifriger geleſen werden als vorher . Das Gift ,
welches früher offen zufloß , ſchleicht jetzt heimlich , aber
ſicher wirkend , ein . Mau kann durch Oel wohl eine
ſtürmiſche See beruhigen , nicht aber einen Feuerbrand
damit daͤmpfen.

— —

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 20. Oktober 1895 .

MVerſonalnachrichten .
Schulweſen .

A. Mittelſchulen .
Verſetzungen : Die Lehramtspraktikanten : Karle , Frz .

Anton, zur Verwaltung einer Lehrſtelle an das Gymnaſtum
in Freiburg , Müllex , Joſef , zur Stellverlretung vom Pro⸗

1 in Donaueſchingen an das Gymnaſium in
aſtatt .

B. Volksſchulen .
Verſetzungen und Ernennungen : Birsner , Fridolin ,

Schulverweſer in Rippolingen , A. Säckingen , wird Haupt⸗
lehrer daſelbſt . Brauner , Friedrich , Schulkandidat , als
Unterlehrer nach Leutershauſen , A. Weinheim . Bu Iſter ,
Marie , Unterlehrerin in Oberachern , als Hilfslehrerin nach
Freiburg . Denzler , Robert , Schulkandidat , als Unter⸗
lehrer nach Gckarksweier , A. Kehl . Egner , Louiſe , Hilfs⸗
lehrerin in Karlsruhe , wird Unterlehrerin daſelbſt . Frey ,
Frieda , Unterlehrerin in Sinsheim , zur Stellvertretung an
die Höhere Mädchenſchule in Mannheim . Graulich , Fr. ,
Unterlehrer , von Linx nach Rappenau , A. Sinsheim .
Heckmann , Albert , Hilfslehrer , von Oberöwisheim
nach Ittlingen , Amt Eppingen . Hofheinz , Theo⸗
phil , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Karlsruhe .
Linder , Wilhelm , Unterlehrer in Eckartsweier , als Schul⸗
verwalter nach evangel . Tennenbronn , A. Triberg . Maier ,
Julie , Hilfslehrerin in Heidelberg , als Unterlehrerin nach
Sinsheim . Wink , Franz , Schulverwalter in Föhrenthal , als
Unterlehrer nach Großweier , A. Achern . Rektanus , Robert
Schulkandidat , als Unterlehrer nach Linz , A. Kehl . Rombach ,
Wilhelmine , Hilfslehrerin in Oberkirch , als Unterlehrerin nach
Oberachern , A. Achern . Schuhmann , Konrad , Unterlehrer ,
von Eſchelbronn , nach Ziegelhauſen , A. Heidelberg . Schulz ,
Lina , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach Raſtatt .
Stenzel , Eduard , Hilfslehrer , von Möhringen nach Wald⸗
mühlbach , A. Mosbach . — Auf Anſuchen bezw . wegen Krank⸗
heit ihrer Stellen enthoben : Nikolay , Wilhelm , Schul⸗
verwalter in Ev . Tennenbronn , A. Triberg . Wagenbach ,
Eliſe , Unterlehrerin in Raſtatt . Weber , Friedrich , Unter⸗
lehrer in Rappenau , A. Sinsheim . Oehler , Georg , Unter⸗
lehrer in Karlsruhe . Seufert , Ludwig , Unterlehrer in
Karlsruhe .

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
20 Grenzaufſeher an der bad . Zollgrenze. Nachweis der er⸗

forderlichen Kenntniſſe im Rechnen , Leſen und Schreiben durch

Grad von dem Strome , der fließet für Dich ,
Glücklich , ja glücklich in Jeſus . “

— Von den ruſſiſchen Aerztinnen berichtet ein Fach⸗
blatt : Das Petersburger medieiniſche Inſtitut für Frauen iſt
im Weſentlichen dazu beſtimmt , für ländliche Bezirke ärztliche

F zu beſchaffen . Die Aerztinnen ſollen ſich aber nur mit
er Behandlung von Frauen und Kindern befaſſen . An der

Anſtalt wird ein Internat für diejenigen Hörerinnen errichtet ,
die nicht bei ihren Angehörigen wohnen können oder ſonſt kein
geeignetes Unterkommen haben . Mit der unmittelbaren Beauf⸗
ſicht ' gung der Hörerinnen und des Internats wird eine „ In⸗
ſpectrice “ betraut , die vom Director gewählt wird . Ihr ſtehen
Gehilfinnen zur Seite , Hörerinnen der Anſtalt können aus⸗
ſchließlich nur Chriſtinnen ſein , allen anderen Confeſſionen iſi
die Aufnahme verwehrt . Die Hörerinnen ſollen bei ihrer Auſ⸗
nahme nicht jünger als 20 und nicht älter als 35 Jabß
ſein . Innerhalb der Anſtalt und bei den praktiſe ;
Arbeiten haben ſie eine Uniform zu tragen . Unter
den Disciplinen , die vornehmlich auf die Heilung von

5 und Kinderkrankheiten , ſowie auf die Ausüb ung der
eburtshilfe abzielen , befindet ſich auch die Lehre von Mineral⸗

wäſſern und die Hydrotherapie . Die Dauer des Studiums
iſt auf 5 Jahre feſtgeſetzt . In Ausſicht geuommen iſt noch die
Schaffung einer pharmaz . Schule im Anſchluſſe an das mediein
Inſtitut für Frauen . Das medie . Inſtitut für Frauen in Peters⸗
burg iſt erſt vor Kurzem errichtet worden . Bis zum Jahre 1882
durften Frauen in Rußland an den meiſten Univerſitäten ſtu⸗
diren . Ein kaiſerlicher Ukas , der mit der Begründung des
neuen Inſtituts aufgehoben erſcheint , hatte in der Zwiſchen⸗
zeit die Studentinnen von jeder akademiſchen Bildung ausge⸗
ſchloßfen . Die Aerztinnen haben ſich in Rußland namentlich
guf dem flachen Lande glänzend bewährt . e erſten Lor⸗
beeren hoſten ſie ſich im Ruſſiſch⸗Türkiſchen Krieg , wo ſie
waßs Muth und Entſchloſſenheit anlangt , ihren männlichen
Callegen nichts nachgaben .
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2. Sette . Seneral⸗Anzeiger . Mannheim , 20 . Oktober .
Ablegung einer Prüfung ; Nachweis der körperlichen Rüſtig⸗keit Zurch ein auf Grund der körperlichen Unterſuchung aus⸗
geſtelltes Gutachten eines badiſchen Bezirksarztes ; nicht über
36 Jahre alt , lediger Stand , ausnahmsweiſe können auch ver⸗
heirathete Bewerber berückſichtigt werden . 1 Jahr Probezeit ,
1 Jahr als nicht etatsmäßiger Beamter . Anſtellung zunächſt
auf Kündigung , ſpäter auf Lebenszeit . Gehalt je 1050 bis
4450 M. neben Wohnungsgeld und freier Dienſtkleidung , Aus⸗
ſicht auf Verbeſſerung . Die Bewerbungen ſind bei der großh.
Zolldirektion in Karlsruhe einzureichen .

Inzipient auf ſofort beim Amtsgericht Bruchſal .
Ueber gefällige und geläufige Handſchrift iſt durch Vorlageeiner amtlich beglaubigten Probeſchrift der Nachweis zu er⸗
bringen . Anſtellung auf Kündigung . Gehalt 600 M. Be⸗
wenbungen ſind unter Anſchluß des Zivilverſorgungsſcheins
und der Urkunde über Aufnahme als Aktuariats⸗Inzipient
beim großh . Verwaltungshof in Karlsruhe einzureichen .

Mit dem diesjährigen Bazar zu Gunſten des
Guſtab Adolf⸗Frauen⸗Vereins , der , wie ſchon bekannt , am
26 . und 27. dſs . Mts . abgehalten wird und für deſſen Zu⸗
ſtandekommen ſich bereits die größte Rührigkeit entwickelt , iſt
auch die Veranſtaltung eines am Samstag , den 26. , Abends
8 Uhr im Caſinoſaale ſtattfindenden Concertes mitverbunden ,
welches ſowohl durch die Wahl der Vortrags⸗Rummern , wie
durch die Ausführenden ſelbſt , die alle hieſtgen und auswär⸗
tigen angeſehenen Kreiſen angehören , beſonders intereſſiren
Dürfte . Fräul . Grabert von hier hat in dankenswerther
Weiſe mit einer Anzahl junger Damen allerliebſte Frauenchöre
einſtudirt und wird dieſelben im Concert auch leiten . Klavier⸗
ſoli von Fräulein Faißt aus Karlsruhe — Rhapſodie von
Brahms , Nocturne von Rob . Kahn und Widmung von Schu⸗
mann⸗Liszt — werden der vorzüglich veranlagten Pianiſtin
Gelegenheit geben , ihre Kunſt im beſten Lichte
zu zeigen . Zwei hieſige ſtimmbegabte Damen
werden durch Liedervorträge zum Ganzen beitragen
und Herr Rechtsanwalt Faißt von Stuttgart , der begeiſterte
Sänger Hugo Wolff ' ſcher Lieder , wird mit ſeiner ſchönen
Barſtonſtimme eine intereſſante Auswahl derartiger Gefänge
zum Vortrage bringen . Neben der gefl . Mitwirkung des
Herrn Hofmuſikus Siefert als Violinſoliſt werden noch Ter⸗
zette und Qugrtette dem Programme zur Ausſchmückung
dienen . Es dürfte ſomit des Anziehenden genug geboten
werben , um dem Coneerte einen zahlreichen Beſuch zu ſichern ,
der nicht nur im Intereſſe der wohlthätigen Sache , ſondern
auch den Ausführenden ſelbſt gegenüber — die in ſchätzens⸗
werther Weiſe mit ihrem Können ſich zur Verfügung geſtellt
haben — lebhaft zu wünſchen iſt . Die näheren Programme
ſowie Billete für reſervirte Plätze à 2 Mk. ſind von Mittwoch
ab bei Herrn Sohler zu haben , nichtreſervirte 3 1 Mk .
Abends an der Kaſſe .

Eine äußerſt wichtige Einführung für die Be⸗
ſucher der Berliner Gewerbe⸗Ausſtellung 1896 können
wir heute unſeren Leſern anzeigen , die nicht verfehlen wird ,
allgemeinen Beifall zu finden . Unter dem Namen „ Courier “
ift unter Führung der Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Bank eine Ge⸗
ſellſchaft gegründet worden , die nach franzöſiſchem und eng⸗
liſchem Muſter allen Bewohnern des Deutſchen Reiches den
Beſuch der Berliner Gewerbe⸗Ausftellung 1896 unter außer⸗
ordentlich billigen und coulanten Bedingungen ermöglicht . Die
Geſellſchaft gewährt jedem Theilhaber durch volle ſieben Tage
in den Monaten Junt , Juli oder Auguſt : Freie Reiſe 3. Kl.
nach Berlin und zurück ; gutes Logis in ſeparaten ſchönen
Zimmern , nebſt Bedienung , Frühſtück : ; Mittag und
Abendbrod in den beſten Reſtaurationen Berlins und
der Ausſtellung ; täglich freien Beſuch der Aus⸗

en und eines Theaters , Eirkuſes oder ſonſtigen
Vergnügungs ⸗Gtabliſſements , Unfallverſicherung und noch
ſonſtige Vergünſtigungen gegen den geringen Preis von 105
Mark , welcher Betrag in wöchentlichen Raten à 3 Mark vom
1. November ds . Is . bis 28 . Juni 1896 bezahlt werden kann .
Wir können nicht umhin , unſere Leſer auf dieſes Unternehmen ,
daß vom Präſidium der Gewerbe⸗Ausſtellung aufs Wärmſte
empfohlen iſt , aufmerkſam zu machen , und wir ſind überzeugt ,
daß der deutſche „ Courier “ ( Berlin , Unter den Linden 15)
beim deutſchen Publikum bald ebenſo populär ſein wird wie
ſeine Kollegen in England und Frankreich — ſo daß das
Checbüchlein deſſelben ſogar ein willkommenes großartiges
Weihnachtsgeſchenk in den meiſten werden dürfte .
Anfragen ſind zu richten an die Direktion des „Courier “,
Berlin , Unter den Linden 15.

Zur Bankdiebſtahls⸗Affaire Mayer . Wie wir er⸗
fahren , ſind heute Nachmittag der Vater des Richard Mayer ,
Kaufmann Max Mayer und der Schwager des Bankdiebes ,
Kaufmann Haymann , unter dem Verdachte der Mitwiſſen⸗
ſchaft verhaftet worden . Haymann hat erſt vor kurzer Zeit
die Schweſter des Richard Mayer geheirathet , die bei ihrer
Verehelichung eine Mitgift von 25,000 Mark erhalten haben
ſoll , Man hegt nun den Verdacht , daß dieſe 25,000 Mark
mit einen Theil des geſtohlenen Geldes bilden . Ob dieſe
Bermuthung ſich beſtätigt , wird die Unterſuchung ergeben .

5 ugendlicher Meßdieb . Der 15 Jahre alte Tape⸗
gerer Sigmund Klinger dahier , welcher am Abend des
30 , September an verſchiedenen Buden 5 Meßdiebſtähle aus⸗
führte und erwiſcht wurde , erhielt vom hieſigen Schöffen⸗
gericht 3 Tage Gefängniß .

Beleidigungsklage . Hinter verſchloſſenen Thüren
wurde heute vor dem Schöffengericht gegen die Ehefrau des
Wirthes Wilhelm Süilen dabier verhandelt , die beſchuldigtund auch theilweiſe geſtändig iſt , im April und Mai d. J .
anonyme Briefe unfläthigſten Inhaltes an die Ehefrau des
Getreidearbeiters Joſef Schauter und an die Ehefrau

0 eſchrieben zu haben , welch ' letztere in Folge der
erlittenen Aufregung auf den Tod erkrankt im Spftal liegt .Die Angeklagte hat mehrere hundert ſolcher Briefe und Poſt⸗karten verſandt , ſo daß auf den Tag 7 bis 8 derartige Briefekommen . Das Gericht beſchloß , dem Antrag des Vertheidigersſtattzugeben und die Angeklagte auf ihren Geiſteszuſtand
unterſuchen zu laſſen .

Konkurſe in Baden . Neu ſtadt . Ueber das Ver⸗
mögen des Reſtaurateurs und Bäckers Kilian Kre uz in Giſen⸗bach . Konkursverwalter Kaufmann Arthur Bender in Lenz⸗Arch ; Prüfungstermin : Freitag , 22. November .

— —

Aus dem Großherzogthum .
5 Lörrach , 17. Okt . Am Sonnta 5 6

r Benband der Oberbadiſchen e
bahier eine Gauausſchußſitzung ab , bei welcher der Sekretärdes Gewerbe⸗ und Induſtrievereins Mannheim , Herr Haupt⸗Lehrer Haußer , im Auftrag des Großh . Miniſteriums des
Innern einen Vortrag über „ Zweck und Ziele der Gewerbe⸗nereine “ halten wird

Baden , 17. Okt. Heute Mittag halb 12 Uhr be⸗
ehrten die Kaiſerin Friedrich und Ihre Königlichen Hoheiten
der Großherzog und die Großherzogin von Baden die Kunſt⸗
ausſtellung im Konverſationshauſe mit einem längeren Beſuche .Die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften wurden von dem
Herrn Oberbürgermeiſter Gönner und dem geſchäfts⸗

leitenden Mitgliede des Städtiſchen Kurkomitees Herrn Stadt⸗
zat ) Weber ehrfurchtsvoll empfangen und durch die Aus⸗

dellung geleitet . Ihre Majeſtät und die Großherzoglichen

1

Herrſchaften beſichtigten die ausgeſtellten Kunſtwerke mit ein⸗
gehender Aufmerkſamkeit und geruhten am Schluſſe des enoa
dreiviertelſtündigen Beſuches ihre vollſte Befriedigung und
Anerkennung über die ſehenswerthe Ausſtellung auszu⸗
ſprechen .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters

in Maunheim in der Zeit vom 20. Okt . bis 27. Oktober .
Sonntag , 20. : ( 8) „ Der Evangelimann “ . Montag , 21 . : ( 8)
Neu einſtudirt : „ Die Bluthochzeit “ . Dienſtag , 22. : ( Aufgeh .
Abonn . Vorrecht ) : „ Mignon “ . Mlle . Louiſe Nikita als
Gaſt . Mittwoch , 23 . : ( B) „ Der Wildſchütz “ . Donnerſtag , 24. ;
( Aufgeh . Abonn . Vorrecht ) : „ Margarethe “ . Mlle . Louiſe
Nikita als Gaſt . Freitag , 25 . : ( B) Zum erſten Male :
Kyritz⸗Pyritz “ . Samſtag , 26 . : ( Aufgeh . Abonn . ) Volksvor⸗
ſtellung : „ Der Kaufmann von Venedig “ . Sonntag , 27 . : ( 4)
„ Die Zauberflöte “ .

— —

Eruteberichte .
Wein . Mannheim , 18. Okt . Mit Vergnügen hört

man allerwärts von dem guten Ausfall des Herbſtes in qua⸗
litativer Hinſicht . Ein ganz beſonders günſtiges Ergebniß iſt
kürzlich bei der Leſe der Burgundertrauben in den großh .
Rebbergen bei Gberſtein feſtgeſtellt worden , da der Moſt 104
bis 111 Grad nach der Oechsleiſchen Moſtwage zeigte . Man
hat alſo da einen Rothwein erſten Ranges zu erwarten .

Edenkoben , 18. Okt . Bei uns hat die Weinleſe ihr
Ende erreicht . Manche Leute ſind mit dem Ertrag ſehr zu⸗
frieden . Gben herrſcht etwas reges Leben im Weingeſchäft .
Es wurden bezahlt für 1000 Liter 450 —470 M.

Aeueſie Aachrichten und Celegramme.
( Privat⸗Telegramme des „ General⸗ Anzeigers“. )

Karlsruhe , 19 . Okt . Die „ Karlsr . Ztg . “ meldet :

In der geſtrigen Stadtrathsſitzung wurde beſchloſſen ,
beim Bürgerausſchuß zu beantragen , daß zur Gewährung
von Ehrengeſchenken an würdige , bedürftige Jupaliden
und Veteranen , die an dem Feldzuge von 1870/71 theil⸗
genommen haben , bezw. an die Hinterbliebenen derſelben ,
zu den bereits verausgabten 3000 Mark noch weitere
4500 Mark aufgewendet werden .

* Darmſtadt , 19 . Oktbr . Die Jury zur Beur⸗
theilung der für das Denkmal Ludwigs IV . eingegangenen
Modelle bezeichnete das von Schaper⸗Berlin als das am
meiſten zur Ausführung geeignete .

Metz , 19 . Okt . Durch eine kaiſerliche Verfügung
aus Straßburg von heute früh wurden dem hieſigen
Koͤnigs Infanterie⸗Regiment Nr . 145 für das Ehren⸗
geleit bei Wörth Haarbüſchel nach Art derjenigen der

Grenadierregimenter verliehen .
» Metz , 19 . Okt . „ La Lorrain “ veröffentlicht ein

Schreiben des Dr . Haas an ſeine Wähler , das beſagt,
drängende Familienverhältniſſe zwängen ihn , die Reichs⸗
lande zu verlaſſen und ſein Reichstagsmandat nieder⸗

zulegen .
* Straßburg , 19 . Okt . Ihre Majeſtät die Kaiſerin

beſuchte heuſe Vormittag in Begleitung der Prinzeſſin
Heinrich von Preußen u. A. das hieſige epang . Vereins⸗

haus , ſowie das Münſter und kehrte kur ; nach 12 Uhr
nach dem Kaiſerpalaſt zurück , vor welchem eine zahlreiche
Volksmenge ſich verſammelt hatte , die Ihre Majeſtät mit
lauten Hochrufen begleitete . Der Kaiſer traf in

Mutzig 8½ Uhr früh in Begleitung des Prinzen
Heinrich ein und wurde vom Kreisdirektor ,
dem Oberförſter und dem Bürgermeiſter empfangen und

begab ſich ſofort mittels der Drahtſeilbahn nach der Veſte .
Alsdann machte der Kaiſer den bereits erwähnten Aus⸗
flug durch den Wald . Kurz vor 1 Uhr kehrte Seine

Majeſtät nach hier zurück und fuhr bald darauf mit der
Kaiſerin nach dem Statthalterpalaſt , um dort an der
FJamilientafel theilzunehmen . Im Kaiſerpalaſt fand zu gleicher
Zeit Marſchallstafel ſtatt . Das Kaiſerpaar verläßt um
5 Uhr Nachmittags Straßburg und wird morgen früh
8 Uhr auf der Wildparkſtation , beziehungsweiſe im Neuen
Palais bei Potsdam eintreffen . Die Straßen der Stadt
ſind auch heute noch von einer dichten Volksmenge beſetzt,
die die Fürſtlichkeiten , beſonders die Majeſtäten mit
ſtürmiſcher Begeiſterung begrüßten . Das Wetter iſt
prachtvoll .

Köln , 19 . Okt . Die vereinigten rheiniſch⸗weſt⸗
faliſchen Baumwollſpinnereien erhöhten die Garnpreiſe
neuerdings folgendermaßen : Nr . 20 Water aus guter
amerikaniſcher Baumwolle auf 74 Pfg . , Nr . 12 Water
aus Surato auf 65 Pfg . pro engliſches Pfund , Nr . 6
Bibercops auf 120 Pfg . und Nr . 12 Primacops auf
132 —. 140 Pfg . pro Kilogramm , je nach Qualität .

* Köln , 19 . Okt . Die „Kölniſche Volkszeitung “
meldet aus Bochum : Der erſte Staatsanwalt Ruckſer
in Stendal , früher in Bochum , wurde vom Schöffen⸗
gericht wegen Beleidigung des Kaufmanns Barlem gus

Düſſeldorf mit einer Geldſtrafe von 50 Mark belegt .
Prag , 19 . Okt . Die „ Prager Ztg . “ theilt mit ,

daß vom 1. Januar 1896 ab neben der in deutſcher
Sprache erſcheinenden amtlichen Zeitung ein offtzielles
Blatt in böhmiſcher Sprache erſcheinen ſoll .

* Budapeſt , 19 . Okt . Der Miniſterpräſident Graf
Badeni iſt heute früh in Begleitung des Miniſterialraths
Freydenegg hier eingetroffen und hat dem ungariſchen
Miniſterpräſidenten Banffy und den übrigen Miniſtern
Beſuche abgeſtattet .

Budapeſt , 19 . Okt . Eine Verſammlung von
1200 Hochſchülern nahm unter Eljen⸗Rufen eine Reſo⸗
lution an , in welcher die Verſammlung ihrer Entrüſtung
über die in Agram der ungariſchen Fahne und damit
auch dem ungariſchen Staatsrechte und der ganzen unga⸗
riſchen Nation zugefügten Beleidigung Nusdruck gibt und
die übliche Genngthuung fordert . Ein Antrag , in welchem
den Agramer Studenten die Hand geboten und die Hoff⸗
uung ausgedrückt wird , daß ſie ihre Fehler eingeſtehen
werden , wurde verworfen ,

* Agram , 19 . Okt . Das Verhör der an den De⸗

monſtrationen beiheiligten Studenten wurde geſtern fort⸗

— W

geſetzt . Von 70 Verhörten wurden 30 in Haft behalten .
Die Studenten bezeichnen den stud . jur . Radico als

Rädelsführer . Derſelbe iſt im Jahre 1893 wegen Be⸗
leidigung des Banus mit 3 Monaten Arreſt beſtraft und

von der Univerſität relegirt worden . Er ging dann nach

Prag , von wo er wegen panſlaviſtiſcher Umtriebe aus⸗

gewieſen wurde . Die Bürgerſchaft beabſichtigt die Ein⸗

berufung eines Bürger⸗Meeting ' s , welches erklären ſoll ,
daß die Bürger den Demonſtrationen am Jelavic⸗Denk⸗
mal ferngeſtanden . Die Veranſtalter der Demonſtrationen
gehören allen Parteien an .

Paris , 19 . Oktober . Die „ Agence Havas “ mel⸗

det , die Affaire Stubenrauch ſei übertrieben worden .

Stubenrauch iſt wegen Diebſtahls und Betruges verhaftet
worden . Dem Vernehmen nach wurde in ſeinen Papieren
nichts gefunden , das beweiſe , daß er Spionage getrieben habe .

Conſtantinopel , 19 . Okt . Die Einnahmen der

türkiſchen Tabakregie⸗Geſellſchaft per September d. J .
beirugen 19 Millionen gegen 20,200,000 Piaſter in der

gleichen Periode des Vorjahres .
Belgrad , 19 . Okt . In der vorgeſtrigen Sitzung

des Ausſchuſſes der Fortſchrittspartei hat der Miniſter⸗
präſident Nowa⸗Kowitſch ſeine Demiſſion als Vize⸗
präſident des Ausſchuſſes eingereicht . Der Ausſchuß hat
das mit Arbeitsüberhäufung motivirte Rücktrittsbegehren
nicht angenommen . Mit der vorläufigen Vertretung
Nowa⸗Kowitſch ' s in den Parteigeſchäften wurde das
Ausſchußmitglied Kaljewitſch betraut .

London , 19 . Oktbr . Nach einer Meldung des
Reuter ' ſchen Bureaus aus Pokohama vom 18 . ds . Mts .
wurde der japaniſche Geſandte in Koreg , Miura , und
andere Mitglieder der Geſandtſchaft ſowie eine Anzahl
der in Söul befindlichen japaniſchen Militärbeamten ab⸗
bexufen .

Newyork , 19 . Okt . An Gold ſind 400,000
Dollars zur Ausfuhr nach Buenos⸗Ayres beſtimmt .

— —

Wahlnachrichten .
( Privattelegramm des „ General⸗Anzeigers “ . )

Schwetzingen , 19 . Okt . Der freiſinnige Eder

ſiegte mit 9 Stimmen Mehrheit . Den Ausſchlag zu
ſeinen Gunſten gaben die 11 ſozialdemokr . Wahlmänner .

Im erſten Wahlgang hatten erhalten Treiber 92 , Eder
102 Stimmen . Erſt der zweite Wahlgang brachte die

Mehrheit für Eder .

Heidelberg , 19 . Oktober . Oberbürgermeiſter Dr .
Wilckens (natlib . ) einſtimmig wiedergewählt .

Weinheim , 19 . Okt . Zur heutigen Abgeordneten⸗
wahl waren drei Wahlgäuge erforderlich . Im erſten
Wahlgang erhielten der nationalliberale Kandidat Hübſch
64 , der antiſemitiſche Kandidat Pfiſterer 69 , der

freiſinnig⸗demokratiſche Kandidat Wolfgang 32 und
der ſozialdemokratiſche Kandidat Pfeiffle 23 Stimmen .
Anſcheinend haben bereits im erſten Wahlgang einige
ultramontane Wahlmänner anſtatt für Wolfgang gleich

für den antiſemitiſchen Bewerber geſtimmt . Der zweite
Wahlgang hatte folgendes Reſultat : 66 für Hübſch , 69
für Pfiſterer und 44 für Wolfgang , 1 weißer Zettel .
Im dritten Wahlgange ſtimmten die demokratiſch⸗ultra⸗
montanen und die ſozialiſtiſchen Wahlmänuer für den
antiſemitiſchen Kandidnten , welcher mit 98 Stimmen

ſiegte . Der nationalliberale Hübſch bekam 66 Stimmen .

Neuenkirchen ( Eberbach ) , 19 . Okt . Die Wahl der

hieſigen 4 demokratiſchen Wahlmänner iſt vom Bezirks⸗
rath kaſſirt worden . Neuwahl nothwendig .

Bruchſal , 19 . Okt . Keller ( natlib . ) mit 31

gegen 27 Stimmen wiedergewählt .
Karlsruhe ( Land ) , 19 . Okt . Frhr . v. Stock⸗

horner (konſ . ) mit 77 Stimmen wiedergewählt .
Durlach , 19 . Okt . Eglau (nat . ⸗lib. ) einſtimmig

wiedergewählt .
Eppingen , 19 . Okt .

Stimmen wiedergewählt .
Stimmen .

Bretten , 19 . Okt . Kögler (nat . ⸗lib. ) mit 88
Stimmen wiedergewählt . Pfitzenmeyer (konſ. ) erhielt 32 ,
Schmidt ( Antiſem . ) 19 Stimmen .

Waldshut , 19 . Okt . Schuler (ultr . ) mit 99
Stimmen wiedergewählt . Bally ( natlb . ) erhielt 29
Stimmen .

“Raſtatt , 19 . Okt .
Delisle ( Dem. “)

*
Freiburg , 19 . Okt .

Freiburg gewählt .
Schopfheim , 19 . Okt . Birkenmayer (ultr . )

mit 102 Stimmen wiedergewählt . Winter (nat . ⸗lib. )
erhielt 32 Stimmen .

Breiſach , 19 . Okt . Schüler (ultr . ) mit 6 St .
Majorität wiedergewählt .

Lahr ( Land ) , 19 . Okt . Heimburger ( Dem . )
mit 66 Stimmen wiedergewählt .

Konſtanz , 19 . Okt . Venedey ( dem. ) mit 51
Stimmen wiedergewählt . Buch (nat. Aib. ) erhiell 29
Stimmen .

Wittmer (natlib . ) mit 107
Röder ( konſ . ) erhielt 10

Loosziehung entſchied für

Kopf (ultr . ) in Staufen⸗

Die Fabrikate der Firma Otto Herz & Cie . , Schuh⸗
fabrik Frankfurt a. . , übertreffen die beſte Maaßarbeit in
Bezug auf Haltbarkeit und Eleganz und ſind nur Weniges
theurer als andere minder gute Waare . Für Mannbeim und
Ludwioshafen Alleinverkauf bei Georg Hartmann , Schub⸗
geſchäft E 4, 6, am Fruchtmarkt untere Ecke ( Telephon 448 . )

66988

Auf der bis jetzt unübertroffenen

Pfaff - Nähmaschine
können nicht allein die ſchönſten u. feinſten Näharbeiten in tadel⸗
loſer Vollendung gefertigt werden , ſondern dieſelbe eignet ſich auchzur Anfertigung von Stickereien jeglicher Art in ſchönſter Aus⸗
führung . Allein⸗Verkauf bei

Martin Decker , Mannheim , A 3, 4
68812Iis-d- vis dem Theater⸗Eingang .
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Mannheim , 20 . Oktober Seneras⸗Anzeiger .

Auf japaniſcher Erde .
Novelle von W. H. Geinborg .

( Nachdruck verboten . )
( JFortſetzung . )

„ Und Sie übernehmen die moraliſche Verantwortung
für Alles , was auf Ihre Ausſage hin gegen Herrn Thomas
Ellis verfügt werden könnte ? “

„Ich würde mit Vergnügen die moraliſche Ver⸗

antwortung dafür übernehmen , wenn man ihn ohne weiteres

aufknüpfte . “
„ Nun eine ſo raſche Juſtiz dürften die japaniſchen

Behörden allerdings nicht üben — dafür aber , daß ſie
nicht zu langſam handeln , werde ich ſchon zu ſorgen wiſſen .
Darf ich Sie bitten , Herr Norton , ſich in einer Stunde
wieder hier einzufinden — ſelbſt auf die Gefahr hin , daß
Sie genöthigt ſein könnten , ein wenig zu warten ? “

„ Soweit es ſich um die Ueberführung dieſes Ver⸗

brechers handelt , Herr Konſul , bin ich mit meiner Perſon
ganz zu Ihren Dienſten . “

„ Sehr wohl ! — Alles weitere ſpäter ! — Wenn

Ihre Vermuthungen zutreffen , haben Sie nicht nur der

Juſtiz , ſondern auch mir perſönlich einen großen Dienſt
geleiſtet mein Herr ! Ich werde nicht unterlaſſen , Ihren
Antheil an dieſer Sache der Oeffentlichkeit gegenüber nach
Gebühr hervor zu heben. “

Abraham Norton ſchüttelte ablehnend den Kopf .
„ Es iſt mir durchaus nicht um irgend welche An⸗

erkennung meiner Verdienſte zu thun . Ich werde mehr
als hinreichend belohnt ſein, wenn es mir gelungen iſt ,
meinen unglücklichen jungen Kameraden an ſeinem Mörder

zu rächen . “
Er verabſchiedete ſich und der Konſul fing an , mit

langen Schritten im Zimmer auf und nieder zu gehen ,
wie immer , wenn es in ſeiner amtlichen Thätigkeit irgend
ein beſonders ſchwieriges Problem zu löſen galt . Noch
war er augenſcheinlich nicht ganz mit ſich ſelber in ' s
Reine gekommen , als die Schiebethür heftig geöffnet wurde

und als ſich zu ſeiner grenzenloſen Ueberraſchung ſeine
Schweſter laut ſchluchzend in ſeine Arme warf .

„ Was um des Himmels willen, “ rief er beſtürzt ,
„ſoll denn nun das wieder bedeuten ? “

„ Sei barmherzig , Bruder, “ jammerte Frau Donaldſon .
„ Stoße das unglückliche Kind nicht von Dir , weil es in

ſeiner Verblendung nicht weiß , was es thut ! Ach, ich würde

es ja ſelbſt zu ſeiner Pflicht zurückgerufen haben — aber

ich kann mich nicht an dieſen ſchrecklichen Ort begeben —

meine armen Nerven würden es nicht ertragen . “
„ Wenn Du nur vor Allem die Freundlichkeit haben

wollteſt , mir zu ſagen , um was es ſich handelt ! Iſt es

Maud , von der Du da redeſt ?“
„Ja , ja , Herbert — ſie iſt es ! — Gott , ich weiß

kaum , wie ich es Dir erzählen ſoll , ohne Dich all ' zu
zornig auf ſie zu machen . Als ich ſie fortſchickte , mir

das Riechſalz zu holen — Du weißt , ich hatte einen

Nervenanfall in Folge — “

„ Mache es bitte kurz, “ drängte er . „Ich hab' jetzt
nicht Zeit , mich lange mit Frauenzimmergeſchichten auf⸗
zuhalten. “

„ Nun , ganz kurz alſo — ſie iſt nicht wieder ge⸗
kommen . “

„Nicht wieder gekommen ? Was ſoll das heißen ? “
„ So wie ſie ging und ſtand , iſt ſie fortgelaufen .

Und weißt Du, wohin ? Nach dem engliſchen Hoſpital !
Vor zehn Minuten erhielt ich dieſen Zettel von ihrer
Hand . “

Mit zitternden Fingern überreichte ſie ihrem Bruder

das Papier , auf dem mit Bleiſtift ein Paar flüchtige
Zeilen hiengeworfen waren , Herbert Elmsley las :

„Geliebte Mutter ! Vergib mir , wenn ich Dir einen

Kummer bereiten muß ; aber ich kann nicht anders handeln .
Man hat mir geſagt , daß Georg Stralendorf nach menſch⸗
licher Vorausſicht ſterben müſſe , und ich werde nicht von

ſeinem Lager weichen , bis Alles vorüber iſt , denn ich liebe

ihn — nur ihn ! Und ich bin ſo namenlos unglücklich ,
daß ich ſo wenig mehr nach der guten oder ſchlechten
Meinung der Leute frage als nach irgend eines Menſchen
Zorn . Verſucht nicht , mich von hier zu entfernen , nach⸗
dem Doktor Morris mir geſtattet hat , zu bleiben . Ihr
würdet mich mit Gewalt fortſchleppen müſſen , und Ihr
würdet mich unfehlbar tödten . “

Nicht einmal ihren Namen hatte ſie hinzugefügt ,
aber es war , als ob aus jeder dieſer zitternden , kraftloſen
Linien die unſägliche Verzweiflung ſpräche , die ihr die

Hand geführt hatte . Herbert Elmsley ſtarrte eine ganze
Weile ſchweigend auf das Blatt ; dann , als ſeine Schweſter
eben einen fürchterlichen Zornesausbruch erwartete , faltete
er es langſam zuſammen und ſagte mit einer Weichheit ,
die bei ihm zu den ungewöhnlichſten Dingen gehörte :

„ Wenn ſie ihn wirklich ſo liebt , dürfen wir ſie wohl
nicht hindern , bei ihm zu bleiben . Man braucht nicht
mehr all ' zu ängſtlich zu ſein , wenn es ſich um einen

Sterbenden handelt . “
Frau Donaldſon wagte kaum , ihren Ohren zu trauen .

„ Aber , mein Gott , Herbert — ihr Verhältniß zu

Thomas Ellis — ſie iſt doch beinahe ſeine Braut . “

Da erſt fuhr er heftig auf und maß die Erſchrockene
mit einem ſtreng verweiſenden , unmuthigen Blick .

„ Wer ſagt das ? — Wer darf das ſagen ? — Ich
gerbiete Dir , jemals ein ähnliches Wort auszuſprechen .
Ich und meine Familie — wir haben nichts mit dieſem
Thomas Ellis zu ſchaffen. Du haſt ihn mir ins Haus
geſchleppt und Du magſt auch die Verantwortung dafür
auf Dich nehmen . Ich aber habe niemals daron gedacht ,
ihm die Hand meiner Nichte zu geben. “

Und ehe noch die arme , faſſungsloſe Dame eine ein⸗

zige Sylbe zu erwidern vermochte , war er aus dem Zimmer

Awaniccher Rannnerdiener .
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Einer von Herbert Elmsley ' s japaniſchen Dienern

hatte Thomas Ellis eingeladen , den Konſul um zwölf
Uhr Vormittags zum Zweck einer nothwendigen Beſprech⸗
ung zu beſuchen . Ohne ſich von dem Ruhebett zu erheben ,
auf dem er rauchend und leſend lag , hatte ihm der Eng⸗
länder geantwortet , daß er nicht ermangeln werde , pünkt⸗
lich zu erſcheinen und daß er ſich dem Herrn Konſul an⸗

gelegentlich empfehlen laſſe . Schlag zwölf Uhr war er

denn auch heiteren Antlitzes und in tadelloſem Geſellſchafts⸗
anzuge auf dem Konſulat erſchienen , unverkennbar ein

wenig überraſcht , als er nicht , wie ſonſt , in den Empfang⸗
ſalon , ſondern in das Arbeitszimmer ſeines Freundes
Elmsley geführt wurde . Aber der Empfang , der ihm zu

Theil wurde , mußte ihn ſogleich überzeugen , daß dieſer
Umſtand nicht etwa auf einen Wechſel in der freundſchaft⸗
lichen Geſinnung des Hausherrn zurückzuführen ſei . Der

Konſul war niemals verbindlicher und liebenswürdiger
geweſen als gerade heute . Es war ihm ſelber ganz un⸗

verkennbar recht fatal , nach dem Austauſch einiger artiger
Redensarten der Unterhaltung einen gewiſſen offiziellen
und feierlichen Charakter geben zu müſſen .

„ Sie waren mit dem unglücklichen Georg Stralen⸗

dorf näher bekannt , Herr Ellis ? “

„ Gewiß ! — Ich rechne ihn unter meine perſönlichen
Freunde . Warum aber nennen Sie ihn unglücklich ?“

Es war unmöglich , ſich einen unbefangeneren und

harmloſeren Ton vorzuſtellen als den, in welchem er dieſe
Frage ausgeſprochen hatte , und es wurde dem Konſul
nicht ganz leicht , ſeine Ueberraſchung zu verbergen .

„ So wäre Ihnen noch gar nicht bekannt , von

2 Schickſal der arme junge Mann betroffen worden

iſt “
„ Ich habe keine Ahnung . Aber Sie erſchrecken mich.

Es iſt ihm doch nicht etwa auf ſeinem Ausfluge ein Un⸗

fall zugeſtoßen ? ?
„ Ja . Er wurde bei der Heimkehr von einem Mord⸗

geſellen angefallen und tödtlich verwundet . “

Thomas Ellis ſprang auf . Nichts als tiefe Beſtür⸗
zung war auf ſeinem Geſicht zu leſen .

„Iſt es möglich ? ? — Der zwackere , liebenswürdige
Menſch , der ſicherlich nie einem Anderen ein Leid zugefügt
hat . O, wie ich ihn beklage! — Und davon wußte ich
nichts ! Aber freilich , ich bin ſeit geſtern Mittag nicht aus
dem Zimmer geweſen und habe außer meinem Kotzkoi“)
kein menſchliches Weſen zu Geſicht bekommen . Darf ich
Sie darum bitten , Herr Konſul , mir auch die Einzel⸗
heiten des unſeligen Vorfalls zu erzählen ?“

Und Herbert Elmsley leiſtete dieſem Verlangen bereit⸗Ok

willig Folge , ſo weit er auf Grund der Zeugenausſagen
dazu im Stande war . Aufgeregt lief Ellis während ſeiner

Darſtellung im Zimmer umher , ihn wiederholt durch
allerlei Ausrufungen des Bedauerns und der Entrüſtung
Unterbrechend .

„ Die Geſchichte iſt mir völlig unbegreiflich !“ ſagte
er , als der Konſul geendet , „ja , wenn der Mörder noch

ein Japaner geweſen wäre , einer von den fremdenhaſſenden
Fanatikern , die hier noch immer nicht ausgeſtorben ſein

ſollen ! — Aber ein Chineſe ! Iſt Mr . Bradbury wirklich
ganz ſicher , ſich nicht getäuſcht zu haben ? “

„ Er hat unter ſeinem Eide bekundet , daß er die

chineſiſche Kleidung und den ſchwarzen Zopf des Mannes

deutlich geſehen habe. “
„ So muß der arme Burſche einer Perſonen⸗Ver⸗

wechslung zum Opfer gefallen ſein . Denn es wäre abſurd ,
unter den obwaltenden Umſtänden an die Abſicht eines
Raubes zu denken . Und man hat , wie Sie ſagen , von
dem Schurken noch keine Spur ? “

„ Keine ! Wo auch ſollte man ihn ſuchen , da er gleich
nach vollbrachter That wie von der Erde verſchwunden war ! “

„ Aber die That darf doch nicht ungeſühnt bleiben .

Wir ſind es unſerer nationalen Ehre ſchuldig , bei der

japaniſchen Polizei mit allem Nachdruck auf eine energiſche
Unterſuchung zu dringen . Solche Verbrechen dürfen nicht
ungeſtraft verübt werden in einer Stadt , die Tauſende
von Fremden zu ihren Bewohnern zählt . Schon um

unſerer eigenen e willen ſollten wir Alle uns an
den Nachforſchungen nach dem Mörder betheiligen . “

„ Ich freue mich, Sie dazu bereit zu finden , Herr
Ellis ! — Die warme Theilnahme an dem Geſchick des

jungen Deutſchen macht Ihrem Herzen Ehre . “
„ Aber ich ſagte Ihnen ja ſchon, daß er mein Freund

war . Noch am Abend des Klubfeſtes ſaßen wir in

heiterſter Laune bei einer Flaſche Champagner zuſammen
und ich würde den für einen ſchlechten Propheten gehalten
haben , der mir damals geſagt hätte , der blühende junge
Mann habe nur noch ein paar Tage zu leben . “

„ Davon , daß Georg Stralendorf hier etwa einen

Feind gehabt hätte , iſt Ihnen nichts bekannt ? “

Ellis ſchien eine halbe Minute nachzudenken , dann

ſchüttelte er den Kopf .
„ Nein . Ich habe niemals gehört , daß er mit

Jemanden in Streit gerathen wäre . Und bei ſeinem
liebenswürdigen Charakter hat er ſicherlich keinem Menſchen
Anlaß gegeben, ihn aus irgend einem anderen Grunde

zu haſſen . “
„ Sie halten es auch nicht für möglich, daß ei

weibliches Weſen im Spiel geweſen ſein könnte ? Es wäre

doch immerhin denkbar , daß dieſer Chineſe von einem

Nebenbuhler gedungen worden iſt , ihm aufzulauern und

ihn zu tödten . “

„ Meiner Ueberzeugung nach würde man ſehr thöricht
handeln , wenn man ſich durch derartige romantiſche Ver⸗

muthungen auf falſche Spuren leiten ließe . Stralendorf
war längſt durch feſte Herzensbande gefeſſelt, bevor er

hierher kam, und es entſprach durchaus nicht ſeiner Natur ,
ſich leichtfertig auf neue Liebesabenteuer einzulaſſen “

Gortſetzung folg . :
Semeinde der biſch MeihadifenkircheU 6, 28 , Hink

Avis für Damen :
Unierzeichnete Damen machen die Damenwelt von Mannheim

und Umgegend auf das
15

75551

Lehrinſtitut für Zuſchneidekunſt
von

2 7 * — 9

Frau Oetcke geb. Schneibel, B 5, 2 part .
it Vergnügen darauf aufmerkſam .5

Mir erlernzen in ca. 8 bis 10 Tagen das Maaßnehmen , Zu⸗
ſchneiden , Richten und Anprobiren der geſammten Damen⸗ und
Kindergarderoben . woraus hervorgeht , daß die Methode leicht

lich unddurchaus zuverläſſig iſt . 95
5 1 6 welche ſich für ein gutſitzendes Kleidungsſtick

intereſſiren , können wir nur rathen , einen Kurs bei Frau Oetcke

durchzumachen .
Frl . Babette Haas, Schwetzingen JFrl . Karol . Laux , G 5, 7.55 8 e

Frl. Bertha Wittmann ,Frl . Suſanna Stöhr , Neckarau .
Frl . 9 „ Müller , Virnheim . Frl . Meta Prey , Q2 , 22.el Gle rbardt 0 rl . Anna Grun , K 3, 11.

irl . Karol . Augenſtein , H 4, 4.

N 2, S.

90
Frl . Eliſe Erhardt , Ruchheim
Frl . Joſef . Sandhövel , Rotterdam .

Gaiſer⸗T Panorama C 6.
Geöffnet von Morg . 9 bis Abends 10 Uhr . Von Sonntag , 20

bis mit 2 Oktober : Savohen mit hochintereſſanter Monthlane⸗

Beſteigung . Eintritt 30 Pfg . Kinder und Militär ohne Charge
20 Pfg . Abonnement : 4 Reiſen 1 Mark . 75883

AufAllerheiligen
empfehle 2

3

glatt - Hlech⸗ u. Perl -

Kränze
in großer Auswahl zu den bllligſten

Preiſen . 18868

3 * Friedr . Voek ,
J2 . 4 Maunheim — 2 . 4 ,

75462

Ansing aus den Aisilfandes⸗Regiſlern der Stadt

Judwigshafen g. Ah.
Verkündete :

9. Simon Lauble , Metzger u. Maria Hudel .10. Fudw. Vernh . Baur , Fabrikarbeiter u. Eliſab . Heintz .10. Friedr . Phil . Jakob Jößlin , Kaufmann v. Eugenie Stark .
Joh Hch. Gern , Fabrikarbeiter u. Kath . Ritthaler .12. Nikolaus eg erereizer u. Anna Maria Köhl . ö

11. Phil . Dennig , Mineralwaſſerfabr . u. Maria Carol . Fried . Mahle13. Jakob Guilino, Stadtſchreiber u. Katharina Preiß .12. Lorenz Gräber , Fabrikarbeiter u. Friederika Burkhardt .14. Philipp Scheuer , Schreiner u. Kath . Schmidt .
14. Joh . Gg. Schlatter , Bäcker u. Chriſt . Roſina Volz .
14. gei

2 Kaufmann u. Suſanna Eßwein .
Chri ſt. Wilh . Schrodt , Fabrikarb . u. Johanna Speckert .15. Friedr . Arzt , Hilfsbremſer u. Thereſig Ullrich .

15. Jak. Getto , Korbmacher u. Marg . Sitt ,
14. Adolf Anton , Metzgermeiſter u. Anna Giſſinger .15. Jak . Steinel , Bleilöther u. Marg . Gärtner .

t. Getraute .
12. Georg Kuhn , Fabrikarbeiter m. Maria Fieger . 5
12. Dr . Jog. Mich Lang , Chemiker m. Adolfine Reinmann .
12. Ernſt Friedr . Weiſſinger Fabrikarb . m. Maria Thereſia Kantz .12. Joh . Georg Groß , Fabrikarb m. Emma Will
12. Veter Schreck , Nachkwächter m. Marg , Schneider geb. Wolf⸗
12, Joh . Wilh . Hils , Eiſenbahnſchaffner m. Joſ . Eva Starrmann .
Okt . heborene .7. Magdalena , T v. Joh . Jak . Gäckle , Fabrikarbeiter .
10. Sofia , T. v. Janatz Schloſſer .
10. Joh . Friedr . Wilh . , T. v. Joh , Lelling , Schneider .
13.• Ludwig , S. v. Karl Fuhrmann , Küfer .
10. Hch. Jakob , S . v. Jacob Poſtel , Fahrikarbeiter .12. Katharina , T. v. Theod . Hymon , Steinhauer .
11. Frieda Karolina , T. v. Karl Joh . Scheuerpflug , FuJohann Adam, S. v. Ad. Helbig , Fabrikhelzer . 814. S. v. Peter Kühn , Fabrikarbeiter . 8 5
11. Wilhelm Franz Joh . , S. v. Wilh Brädler , Fabrikarbeiter .
18. Eliſabetha , T. v. Franz Eimer , Schullehrer . 5
11. Adolf . 8
12. Adam , S. v. Konr Janz , Heizer .

„ Wilhelm , S. v. Wilh . Barlemann , Bahnarbeiter .
14. Margaretha , T. v. Mich . Georgi Tagner .
18. Karl , S. v. Karl Flory , Zimmermann .
15. Johanng , T. v. Gg. Mich . Regele , Wirth .
13. Katb . , T. v. Joh . Wetzelsberger , Friſeur .
18. Heinrich Ludw , S. v. Hch. Hieronymus , Steinhauer ,
14. Wilhelming , T. v. Joh . Däſchler , Milchhändler .
14. Wilhelm S. v. Ludwig Arnold , Fabrkkarbeiter .
1I. Eliſabetha , T. v. 1 Kleinheinz , Fuhrmann ,
14. Friedrich , S. v. Chriſt Hormuth , Bäckermeiſter .
13. Phil , Jakob , S . v. Phil . Klein ir . , Agent .
16. Karl Kurt , S. v. Karl Kleeberger , Schullehrer .
15. Ludwig , S. v. Joh . Ad Weſel , Hafenärbeiter .
12. Johann Ludw. , S. v. Karl Wilb . Ludw . Pfeffer , Getreidearb .
14. Kath. , T. v. Karl Phil . Herrle , Tagner .
15. Karl Wilhelm . S. v. Hch. Krämer , Fabrikarbeiter ,
16. Katharing , Tv Valentin Frick , Tüncher ,
12. Maria Eliſabetha , T. v. Wilhelm Gerold , Kaufſmann

511
Georg Wilhelm , S. v. Gg. Wilh . Ritter , Küfer .

Geſtorbene :
10. Friedrich , 6 M. a.
10. Philippina Roſa , 2 M. a.
10. Kath . Baſtian , 54 J . . , Ehefr . v Gg

„ Erwin Friedrich⸗ 8
„ alentin , 7 M. a . S . v. Andr Höchel , Schuhmacher

Georg , 2 M. a . S. v. Leonh . König, Fabrikaufſeher
Karl , 17 T. . , S. v. Franz Theod
Klara , 1 M . , T. v. Benjamin Jäg

aria Anna Opp , 49 J a Ehefr .
14. Frieda Johanng 2 J .

v. Danfel Pet . Ma
d.

Karl Paul , 11 M. . ,
Eliſab . Blau 59 J . a, Wwe . v. Jakob Schiffn
Gg Emil Alb. , 2 M. . , S . v. Jak . Mandery ,

15. Johann , 10 T.

Katholiſche Gemeinde . 8

Ju der Jeſuitenkirche . Sonntag , 20. Oktober . Allg .
meines Kirchweihfeſt . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr zweiter Gotte
dienſt . ½10 Uhr Feſtpredigt , Hochamt , Prozeſſton . ¼12 Uh
hl . Meſſe . ½3 Uhr feierl . Vesper . 6 Uhr oſenkranzandacht
mit Segen.

Die Collecte an dieſem Tage iſt für den St . Bonifazius⸗
verein beſtimmt .

In der Schulkirche . 9 Uhr Kindergottesdienſt . /½11 Uh
Gottesdienſt für die Schüler der Mittelſchulen .

Am Montag um 10 Uhr iſt in der Jeſuitenkirch
alle verſtorbenen Pfarrangehörigen ein feierliches Seelena

Untere kathol Pfarrei . Sonntag , den 20. Oktober
Feſt der allgem . Kirchweihe . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr e
meſſe . ½10 Uhr Predigt , nachher feierl . Hochamt .

l. Meſſe . ¼2 Uhr Chriſtenlehre für die Knaben der
ahre . ½3 Uhr Rofenkranz⸗Andacht mit Segen .

Am Montag , 21 Oktober , Morgens ½10 Uhr geſti
Seelenamt für alle Verſtorbenen der unteren Pfarrei .

Im kath . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 20
7 Uhr hl . Meſſe ½9 Uhr Predigt mit Hochamt ,
Roſenkranzandacht .

Sollinger Tagner .

J
.

S.

6,
Sonntag Nachmittag 2 9 Sonnta 5 „ Sor

Jedermann15 mittag 8 Uhr Predigt
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II Preis : Für dſe drittbeſte Sammlung von mindeſtens

4. Seite .

5 General- Anzeiger Mannheim , 90 . Oktober .

Amlks⸗ und Kreis⸗Verkündigungsblakt .

* 2

Bekanntmachung .
Die Invaliditätsverſicherung der bei

Bauten beſchäftigten Perſonen betr .
( 288 ) No . 325041 . An die Bürgermeiſterämter und Ein⸗

zugsſtellen des Amtsbezirks : 75155
Das Reichsverſicherungsamt hat folgende Merkmale zur

Unterſcheidung von ſelbſtſtändigen Baugewerbetreibenden
( Unternehmern , Arbeitgebern ) und Bauarbeitern aufgeſtellt :Als unſelbſtſtändige verſicherungspflichtige Bauarbeiter

im Sinne des § 1 des Bauunfallverſicherungsgeſetzes unddes § 1 des Invaliditäts⸗ und Altersverſicherungsgeſetzes
find im Zweifel anzuſehen :

5J. Die im Bauhandwerk beſchäftigten Geſellen , Gehülfen ,
ſowie die ſonſtigen ſtändigen Arbeiter , welche aus⸗
ſchließlich in Betrieben gewerbsmäßiger Bauunternehmer
beſchäftigt werden ;

2. Die in der Regel in Betrieben gewerbsmäßiger Bau⸗
unternehmer , in anderen ( landwirthſchaftlichen u. ſ. . )Betrieben oder ſonſtwie berufsmäßig als Lohnarbeiter
beſchäftigten Perſonen , auch ſoweit ſie nebenher , gele⸗
gentlich oder in regelmäßiger Wiederkehr Bauarbeiten
unmittelbar für die Bauherren ausführen ;

8. die das ganze Jahr oder den größten Theil des Jahres
mit Bauarbeiten für nicht gewerbsmäßige

auunternehmer ( Bauherren ) beſchäftigten Perſonen ,
ſofern in der Regel
a) nur geringfügige , eine beſondere handwerksmäßige

Vorbildung nicht erfordernde Bauarbeiten , insbe⸗
ſondere Ausbeſſerungs⸗ ( Flick⸗ ) Arbeiten ausführen und

b) ohne eigentliches Betriebskapital gegen einen den
Lohn eines Bauarbeiters nicht oder nicht erheblich
überſteigenden Lohn arbeiten . Ein Betriebskapitalwird insbeſondere als vorhanden anzunehmen ſeinbei Verwendung größerer Betriebsgeräthe ( Werk⸗
ſtattseinrichtungen , Gerüſte u. ſ. . ) oder bei Liefer⸗
ung von Baumaterialien oder bei regelmäßiger
Geſtellung anderer Arbeiter .

Die mit Bauarbeiten beſchäftigten Perſonen , bei
welchen dieſe Vorausſetzungen nicht zutreffen , ſindim Allgemeinen nicht als auarbeiter , ſondern als
ſelbſtſtändige Baugewerbetreibende ( Unternehmer ,
Arbeitgeber) zu betrachten . Ausnahmen , insbeſon⸗dere für die ſogenannten Accordanten ſind indeſſen
nicht ausgeſchloſſen .

Indem wir hiermit auf dieſe Anleitung ausdrücklich hin⸗
weiſen , fügen wir folgendes bei :

Sehr zahlreich ſind in Baden die Perſonen , welche als
Maurer und dergl . unmittelbar für Gebäudeeigenthümer ge⸗
ringfügige Bauarbeiten ausführen , ein eigentliches Betriebs⸗
kapital nicht beſitzen und lediglich entſprechenden Arbeitslohnempfangen . 5

Die Prüfung der 1891½4 nur mangelhaft beklebten
Quittungskarten hat gezeigt , daß für die fraglichen Perſonennur ſehr wenige Beiträge entrichtet werden ; die Hauseigen⸗thümer ſehen dieſelben als Handwerksmeiſter an ; die Maurer
u. ſ. w. wollen von Verſicherungsbeiträgen nichts wiſſen unddie Ortsbehörden haben ihre Pflicht nach § 16 der . ⸗O. vom27 . Oktober 1890 gegenüber den hier fraglichen Perſonen garnicht erfüllt . Bisher haben ſich die Maurer u. ſ. w. erſt dannan die Verſtcherung erinnert , wenn Anlaß zu einem Renten⸗
geſuch eingetreten war . Es iſt allgemein bekannt , welcheaußerordentliche Anſtrengungen dann bisher gemacht wurden ,um die Verſäumniſſe unſchädlich zu machen , und welche Zu⸗muthungen bezüglich Nachſicht an die Verſicherungsanſtalt ge⸗richtet worden ſind .

Dieſe Verhältniſſe müſſen allmählig auch in Baden ſo
werden , daß ſie der vom Reichsverſicherungsamt be⸗

annt gegebenen Anleitung entſprechen . Wo Verſicherungeintritt , müſſen für die früheren Beſchäftigungswochen die
Arbeitgeber in Anſpruch genommen werden , ſo weit Ver⸗

boße
a ( 137 des Geſ . ) nicht eingetreten iſt . Für arbeits⸗oſe Wochen kann der Verſicherte Doppelmarken kleben , wenner dies in ſeinem Intereſſe gelegen erachtet .

Für die Zukunft werden die fraglichen Maurer u. ſ. w.als ünſtändige Arbeiter zu behandeln und darauf hinzuweiſenein , daß ſie nach § 111 des Geſetzes zum Voraus bei Beginner Arbeit in jeder Kalenderwoche eine einfache Marke ein⸗ukleben befugt ſind , daß ſie aber , wenn ſie von dieſer Be⸗fugniß keinen Gehrauch machen , verpflichtet ſind , bei Straf⸗vermeiden bei der Kontrole ſür jede einzelne Kalenderwochejeweils den Arbeitgeber namhaft zu machen , welcher in deraen Kalenderwoche zuerß Beſchäftigung gegeben hat.enn dann die Kontrole nach § 16 der . ⸗O. vom 27 . Ok⸗tober 1890 und des 8 126 des Geſetzes entſprechend geübtwird , ſo wird ſicherlich ein Bollzug erreicht werden , welcher

ſr Intereſſen der Verſicherten ienigſtens einigermaßen ent⸗
pricht .

annheim , den 26 . Auguſt 18985.
Großh . Bezirksamt :

Dr . Schmid .

No , 6156 . Vorſtehende⸗ Bekanntmachung bringen wir zuröͤffentlichen Kenntniß , mit der Aufforderung an alle diejenigen ,welche hiernach der Verſicherungspflicht unterliegen und nochnicht im Beſitz von Quittungskarten ſind , ſich letztere bei dem
ſtädtiſchen Sekretariat für Arbeiterverſicherung ( Kaufhaus ,allgemeine Meldeſtelle , Schalter 5) ausſtellen zu laſſen .Bei letztgenannter Stelle wird auch jede Auskunft in
Bezug auf die Verſicherungspflicht und die urchführung der⸗ſelben ertheilt .

Mannheim , den 25 . September 1895 .
Bürgermeiſteramt :

Martin . Schemenauer .

Juchtfarren⸗ und Aaſſviehmarkt
mit Preisvertheilung .

Der nächſte Zuchtfarren⸗ und Maſtviehmarkt findet

Mittwoch , den 6 . November 1895
ſtatt und werden bei demſelben folgende Preiſe nach den beige⸗
gehenen Beſtimmungen ausgeſetzt : 75464

A. Für Diejenigen , welche Marktthiere zuführen :
I . Gruppe : Zuchtfarren :

CVJJJJ WRii d
fff1ff1 . .

III . Preis 30 M.
II . Gruppe: Maſtochſen 1

I . Preis : Für die beſte Sammlung prima Maſtochſen
von mindeſtens 15 Stück 100 M.

II . Preis : Für die zweitbeſte Sammlung von mindeſtens
10 Stück 50 M

5 Stück 9 4 5 25 M
IV . Preis : Für den ſchwerſten Ochſen 5 15 M.

V. Pieis Für den iweitſchwerſten Ochſeenn 10 M.

III . Gruppe :
Für die beſte Sam
von mindeſtens 5

III . Pr die drittbeſte

I . Preis : Für die beſte Samr
5 Stück

5 Stück
III . Preis : *

V . Gruppe :

10 Preiſe für Käufer der 10 beſte

Großvieh unter Dach aufgeſtellt 1
Auf Verlangen der Viehbeſitz

billiger Taxe berechnet ,
Auch vor und nach einem

Stallungen des ſtädt . Viehhofes
Karlsruhe , den 11. Oktober

Red dtarfme

Auskunft ertheilen :

von der Becke & Marsily -
Antwerpen , 68897

Gundlach & Bärenklau⸗

Mannheim ,
Conrad Herold⸗

Mannheim ,
Miehae ] Wirsching -

Mannheim ,
Aug. Dreesbach - Mannheim .

Wegen Frachten :
Bad . Aect . ⸗Geſellſchaft für
Rheinſchifffahrt und See⸗

Trausport in Mannheim .

Bon Bremen

nach
New - Lork
in 7 bis 8 Tagen

Balti⸗

Süd⸗
Amerika ,

Oſtaſien ,
Auſtralien
befördert

Paſſagiere die
General⸗Agentur

jean Ebert ,
Mannheim , G 3, 14 .

Das

Patent⸗ u. techn. Bureau
von

F . Siebeneck
in Maunheim , L11 , 29a

ertheilt Auskunft und über⸗
nimmt Ausführungen in allen
Patent⸗ und Muſterſchutzange⸗
legenheiten . Anfertigung von
Zeichnungen unter billigſter
Berechnung . 51974

Kartoffel
feinſte Salatkartoffel M. . —
Roſenkgrtoffel „ . —
Waibſtädter Kartoffel „ . 50

der Centner frei in ' s Haus .
Mebrüder Strauss .

F , 18½ . Telephon 306.

Jeder junge Mann , der
keinen Schnurrbart

hat , erhält unentgeltlich Auskunft .
M. Bartholomä . Stuttgart ,

74921 Blumenſtraße 24.

Eine geübte Weißnäherin
ehpfiehlt ſich in feinſten Hand⸗
ſowie Krofloch⸗Arbeiten , auch
im Außbeſſern von Weißwaaren

4 2.Ah . —- 48257 Bab

II . Preis : Für die zweitbeſte von mindeſtens 10 Stück 40 M.Für !
zon mindeſtens 5 Stück , 20 M.

IV . Preis : das ſchwerſte rind 5 15 M.
V. Preis : Für das zweliſchwerſte Maſtrind 10 M.

IV . Gruppe : Maſtfarren :

II . Preis : Für die zweitbeſte Sammlung von minbeſtens

den ſchwerſten Maſtfarren 15 M.
IV . Preis : Für den zweitſchwerſten Maſtfarren 10 M.

I. Preis : Für die beſie Sammlung von mindeſtens
10 Stück 5 40 M.

II . Preis : Für die zweitbeſte Sammlung von mindeſtens
5 Stück f 0 20 . ;

III . Preis : Für die ſchwerſte Maſtkuh 5 15 M
IV . Preis : Für die zweitſchwerſte Maſtkuh 10 M

B. Für Käufer :
J. Preis : Für denjenigen Käufer , der mindeſtens 15

Stück gekauft hat 5 8 60 M.
II . Preis : Für denjenigen Käufer , der mindeſtens 10

Stück gekauft hat 50 M.
III . Preis : Für denjenigen Käufer , der mindeſtens 7

Stück gekauft hat 1 40 M.
IV. Preis : Für denjenigen Käufer , der mindeſtens 4

Stück gekauft hat 30 M

Im ſtädl . Schlacht . und Viebhof dahier können 800 Stück

und warmes Waſſer zu Fütterungszwecken abgegeben und nach

Der Stadtrath .
Krämer .

Maſtrinder :
ng prima Maſtrinder

70 M.

mlung von mindeſtens
50 M

35 M.

Maſtkühe :

n Zuchtfarren, je 10 M. 100 M.

werden .
er wird gutes Heu , Mehl , Kleie

Markte können Thiere in den
eingeſtellt und gefüttert werden ,

1895 .

55 Schumacher.
Central - Anstalt

für unentgeltlichen

Arbeits⸗Nachweis
gegr . von hieſigen gemeinnützigen

Vereinen u. der ſtädt . Behörde .
Mannheim .

8 J, 15. Teleph . 818 .
Stellen finden sofort :

Bäcker , Buchbinder , Schweizer ,
degen , Holz⸗ und Beindreher ,
Friſeure , Barbiere , Gärtner , Kranz⸗
binder , Glaſer , Metalldrücker ,
Ofenſetzer , Kellner , Koch, Knochen⸗
ſchneider , Mützenmacher , Deco⸗
rationsmaler , Feuer⸗ u. Kupfer⸗
ſchmied , Schneider , Bau⸗, Möbel .
U. Modellſchreiner , Stuhlmacher ,
Schuhmacher , Spengler , Tanezier ,für Möbel⸗ r. Decoration , Eigar⸗
renmacher , Wagner , Zimmermaänn .

Lehrlinge für : Bäcker ,
Buchdrücker ,Friſeur , Goldarbeſter ,
Kaufmann , Kellner , Schneſder⸗
Schuhmacher , Schreiner , Spengler⸗

Ohne Handwerk . Melker
( Schweizer ) .

Weibliche Dienſtboten
Cigarren⸗Arbeiterin , Dienſt⸗

mädchen für Hausarbeit , Deckblatt⸗
Ripperin , Spülmädchen f. Wirth⸗
ſchaft . Lehrmädchen für Kleider⸗
macherin , Maſchinenſtrickerm , Ver⸗
käuferin , Laufmädchen, Verkleberin ,
Sortirerin , Wickelmacherin .

Stellen suchen :
Buchdrucker , Eiſendreher , Fei⸗

lenhauer , Metallgießer , Gußputzer ,
Anſtreicher , Müller , Mechaniker ,
Kaufmann einige Stunden tags⸗
über , Metzger , Sattler , Schloſſer
für Bau .

Lehrling für Buchbinder , Con⸗
ditor .

ee Herrſchaftsdiener ,
Herrſchaftskutſcher , Maſchinen⸗
arbeiter .

Herrſchaftsköchin , Haushälterin ,
Zimmermädchen , Schenkammen ,
Kellnerin für Bierwirthſchaft ,
Monatsfrauen , Wäſcherin .

Reflektanten wollen ſich an
unſere Anſtalt wenden . 75525

Einanſtändiges Dienſtmädchen
in den dreißiger Jahren , ſehr
häuslich , den es daran gelegen
iſt , ein eigenes Heim zu bekommen,
ſucht die Bekanntſchaft eines heff .
ſoliden Arbeiters zu machen . ( Witt⸗
wer nicht ausgeſchloſſen ) .

Anonyme Briefe verbeten .
Ernſtgemeinte Offerten unter

A. G. Nö. 75396 an die Expedition
dieſes Blattes .

Verſchwiegenheit zugeſichert .

Nic . Messing ,
Generalagent ,

8 7,8 MaNNHENM, G 7, 8
hält ſich zum Abſchluß von 1186⸗
Lebeus⸗ , Renten⸗ Unfall⸗ u.

Feuer⸗Verſicherungen
beimäßigenprämienſätzenu reeller
Bedienung beſtens empfohlen .

Locken⸗Waßer,
unfehlbares Mittel zum Kräuseln
der Haare , 60 Pfg . Man achte
genau auf Schutzmarke und
Firma Franz Kuhn , Nürnberg .In Mannheim bei E. A. Boske ,
Eris . , O 2,1 , Paradeplatz , Adolf
Bieger , Fris, , P g, 18 u. Jean
Roes , Fris, , D 2, 5 zu haben, . 74787

eee .

finden liebevolle Auf⸗Damen nahme unt ſtrengſt . Ver⸗
ſchwiegenheit . FIr Müller Wwe .
Schwetzing. Friedrichsſtr .31. Wots

Daſten ſinden liebevolle Nuf⸗
nahme unter ſtrengſter Diseretion

Ter ( ub .
Sonntag , den 20 . Oktober von

Abends 5 Uhr an

( Vesper ) im Lokal .

754⁴ Der Vorſtand .

Musik - Verein .
Sonntag Vormittag 11 Uhr

Geſammt⸗Probe
im kleinen Theaterſaal . Eingang

beim Portier . 75531

2
—

unter der Marke :

— —2 5
. grösserer

10.

„ Elephanten⸗
Kaffee . “

Vorzügliche Miſchungen von

3

e8

85
55 eee kräftigen und aromatiſchen

4 0 6 5 15 1 Naffees :
ege Fabr %Au per /egto.en Klatae . 4. Westindisch 5 . 60 .5 l. Menado . 70 .

67340 f. Bourbon 51 . 80 .
—— f . Mocca 99 . —.

Durch eigene , nur uns be⸗
kannte Brennmethode :
Kräftiger , feiner Geſchmack .

Große Erſparniß .
Flügel J. Nar ächt in Packeten 2½ ,

1 Harmoniums 7 / % und ½ Ko. mit Schutzmarke
„ Elephant “ verſehen .

Niederlagen bei :
bei 73104 %L . Baltzer , I 5 10 .

11Karl Friedr . Bauer , „ 8.A. Donecker, l, 4.
Fried . Becker ,D 4, 1 u. G 2, 2.

DODelgemälde . A. Brilmahyer , L 12, 4.
deef urger ee

— —— — Ernſt Dangmann , N 8, 12.
Theodor Ehnle , J 3, 27 .9 ] Isch . Ehret , ee7 Haus Eichelsdörfer , I 5, 14.Smer den

5
250 cbwar) — G0 0 5 Zb.menel Phil , Aug . Feix , Pö6 , 6.

zum Anzuge für 10 Rark , 2½10 Ph . Gund , 5 2,9 .LaAag ..
Heenoce

anzertG . M. Habermaier , M 5, 12Anzug⸗ u. Hoſenſtoffe äuß 5 7
biutg berſtnde 170 gegen Nach⸗ M Hannſtein , L 12, 77, .
5 e Herm . Hauer , 0 2, 9.upen bei Aachen. Anerkaun —vorzügliche Bezugsquelle. Muſt Jacob Harter , N 8, 15.

Wilheim Horn , D 5, 14.
B . Karb , E 2, 18.

6 G J . 5 . Rern ,
R. A. Kohler Wwe , J 3, 16.

68903 W. 25 8 17 u. 18.
FfFN Lichtenthäler , B 5, 10,Billige Reſte T Lochert e

in woll . Kleiderſtoffen , woll . u. Theodor Michel , K 3, 17.Bgumwoll ⸗ Flanellen , Tuch⸗ Carl Möbins , T 6, 19.veſte zu Aermel , Sammt , weiße r; 9 1 7
Daämaſtreſte Vorhänge , Bucks⸗ 75 1255kin von Mk . 50 an per Meter . ung . Sattler ,
75398 Joſ . Schmies , G 6, .] Aug. Scherer , L 14. 1.
5

piel Geld , Schlagenhauf Müller, G8, 1.Stie ſparen viel Geld , Karl Schneider , O 4, 20.i men e ee J . Schneider , G 3,16 u. K 2, 20Leipziger Kirschberg - Betten Ferd. See H 9, 4a J.kaufen , dieſelb . ſind d. bil⸗ —5
ligſten im Gebrauchd beſt G.
Niemand iſt im Stande , Hch . Strehl , 113 .

— ſo bill . Preiſ . zu verk. [ C. F . Thoma , P 3, 4.

— ch verſ . große Betten a H. Thomae , D 8, la .

5 ( neu u, gebrauenht )
in Kauf , Miete u. Tausch ?9 1

1045

9
ebett , Ober⸗ 1 Unterb . J . G . Volz , N 4, 22 .

u, ſtiſſen , zuf nur 9, beſſ. ] Jak . Walther , K 2, 17 .13 / M, Hotelbett , a Geb. 5 517. 50, m. weich . Bettfed . gef.
E. Weber , 6 8, 5

— 3 5 e 8/ .

P Gebm Köveriml. 15
m. roth , Bettinl. u. prachtv . Ernſt Sigmann, Aug . Hack .
halbw . Halbd . 30 M. Neue J . G. Haaf .
1 A Pfd . 590 123 Neckarvorſtadt :
Halodaunen 40 R. halbw Louis Boebel , 2. Querſtr . 3

an . 20%
Pe , grate Thr . Foltz , 1. Querſtr . Nr 4.

Daun M ſe empf . Kar ! Lämmermann , Mittel⸗nur 3½ Pfd . zu einem
ſtraße 14llen Deckbett . Umtauf 40geſtaltel

99
Chr . Wühler , Dammſtr . 31 .

1 geg. ] L. Heinrich , Käferthalerſtr . 3.AdolfKkirschberg Mohf .ßz Ludw . Wacker , Käſerthaler ſtr
Verzandt nur rom Hauptlager Teipig . [ Ludwigshaf en u. Hems⸗

Auerkenn. -Fehreiben. Freisliste gratis.[ hof in 40 Niederlagen .
Bitte Nachfolger mit anzugeben . Oggersheim : A. G. Frauk

Ein leſcht faßlicher 72947
0 11 11 .5 3 Neckarau : J . L. .frauzüſiſcher 8 Auterricht Schwetzingen : Hch. Ruffler ,

nach einer Fr . Billinger , F . Bianchi ,Eonverſations⸗Methode J . Kolb .
en BDamen auch an Anfängerinnen Waldhof ; Jae . Herrwerth .bei mäßigem Honorar , wird er⸗ Käferthal: . Vogelsgeſangtheilt . Näh , im Verlag .

8 Eckert G. Welz,Eine gepr . franzöf . Jehrerin Joſef Maier , Gottlob( geb. Pariſerin ) mit guten Em⸗
Maier , Chr . Sommer .pfehlungen , ertheilt franz . Unter⸗

richt . Off . unt . No. 75250 an die Sandhofen : 55 9 75298 Viernheim :Exped . dſs . Blattes
VI , Gg , Gerre

Gründlichen 63664 ] Winkler IV . ,A. irchnerlI .
frauzöſiſchen Auterricht Semeach . Georg

— Gramm , Converſ , Handels⸗ Heddesheim : J . F . Lang
Sohn .

2 0
5

1 8 9 5 gepr . ex⸗
fahrene Lehrerin . (geb. Franzöſ . )5 7 7 Hockenheim : Johs . AmmerNäh. 9 ſtr . G 8, 2 3. Tr. 5 5ih ———

5
Ladenburg : 8 59 555 [ [ Weinheim : Jako ath ,— 62 . Auflage 7des 2inſ de Art Conditor .

exiſtirenden hygienſchen Werkes 8Dus Seibenk 5 —
Die weltbekannte

＋1
praktiſcher Rathgeber für alle J
die durch frühzetti eri Bettfedern⸗FLab
ſich geſ Uhlen. Guüſtapy Luſtig , Berlin . , Prinzen⸗Sehr nüglich auch fi e, die lraße 46 , verſendet gegen Nachnahmean Herzklopfen, Aungſtgefühl und

Verdauungs Beſchwerden leiden,
ſeiner aufrichtigen Belehrung der⸗

danken fährlich Tauſende ihre Ge⸗
ſundheit und Kräfti Gegen1 Mk. (in Brieſmar zu beziehen
von Ur. . . Brnst , Hombopath,

Mien , Gelastr . 6 .

(nicht unter 10 . ) garant . neue 5 I.
füüllendeBettfedern , das Pfd. .

Halbdaunen , das Pfb. M. 1,28,
. weiße Halbdaunen ,d. Pfb. M. 1,75,

vorzügl . Daunen , das Pfd. M. 2,85.
unVon dief . Daunen genügen

Pfund zum größten Oberbett .
Verpadung wird nicht berechnet “bei Hebamme Spegg , Achern 4en· 74˙³ 7450 68858

— * —

10

Kür die Hausſtauen :
Gebrannten ächten

Erſte geſellige Pereinigung Bohnen Küffee
eempftehlt die

Holländiſche affeebrennerei
H . Disqus & Co .

Mannheim
ſeit Jahren bekannt und beliebt

66814
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I7 . Frz. Blohmann , Schie

Cheater⸗Erftiſchungs⸗Paflilen
Minsralwasseranstalt Löwenapotheke , E 2. I6 .

Mannheim , 20 . Oktober .
General - Anzeiger .Gmilfandsrrifer der Slasl

Oktober . Verkündete .
11. Joſes Götz , Bahnarb . u. Thereſe Bühler .11 Emil Köffler , Kfm u. Emma Specht⸗
11. Wilh . Hopf , Schloſſer u. Eliſ Weinſchütz geb Reichert .15,. Adam Wander , Tagl . u. Eliſe Arnold geb. Gilbert .12. Heinr . Schneider , Kaufm . u. Frieda Gieſer .12. Lorenz Gräber , Fabrikarb . u. Fried . Burkhardt .12. Otto Liſt, Kaufm . u. Anng Barb . Roth.3. Mich. Berberich , Schneider u. Sabine Hellmuth .15. Gg. Barthel , Schloſſer und Marie Anna Sturm .15. Judw . Abenheimer , Kfm. u. Thekla Moritz .15. Phil . Stier , Metallg . u. Anng Morrkopf .15. Karl Kruſt , Sattler u. Kath . Finzer .16.

J0. Pah , Eiſendr . u. Suf . Meffert .
Joſ . Andel , Fabrikarb . u. Ottilie Martin .16. Anton Wode , Flößer u. Emma Lindenberger geb. Geiger .16. Frdr . Völker , Schreiner u. Marie Schneider .16,. Frdr . Aſtor , Tagl u Anna Schnetzer .

16. Heinr . Hofmann , Buchbdr . u. Amakie Samſtag .16. Emil Weidlein , e u. Marie Zieſel .
1 891 u. Barb. Rödel .17. Wilh . Tiepelt , Control ,u. Luiſe Höllmüller .

15 ae Iu 1
1

559 , Arnold, Keſſelſchm . u. Marie Dettling geb. Burkhäußer17. Aug . Maichle , Schuhm , u. Marie Stein .
17. Erdmann Haag , Fabrikarb . u. Emma Krebs geb. Münch .17. Math . Heller , Heizer u. Sofie Utz geb. Fütterer .9. Max Bader , Gendarm u. Sofie Eliſab . Köbele .11. Phil . Fror . Jak . Jößlin , Kfm. u. Eugenie Stark .12. Gg. Leo Stinner , Kim . u. Man , Olga Andrege .

Maunheim .

15. Joh . Phil . Dann , Kfm . u. Eliſab . Krauth .
Oktober . Eheſchließungen .
10. Judw . Liebrich , Former m. Eliſabeth Vogt .12. Gg. Böhm , Magaz . m. Kath Wagner .12, Frdr . Edelmann , Schloſſer m. Wilh . Spanſel .Guſt . Hellmuth , Loc⸗Heizer m. Magdal . Hammer .12. Theod Walter , Bahnarb . m. Auguſte Bier .
12. Bal . Henſel , Schloffer m Roſine gen . Joha. Geier .12. Gottfr . Steurer , Zimmerm . m. Frieda Haas.12. Irdr . Beutel , Actuar m. Karol . Weidenhammer .12. Otto Fäßler , Gypſer m. 8 Stellinger ,12. A auck, Inſtall . m. Marg. Wotterich .

dolf Mack, Formſtecher m. Karol . Schreißer .12. Frz. Brückner , Eiſendr . m. Eliſab . Kraft .
Frdr . Boch , Fuhrm . m. Emma Nothdurft ,Nikol . Erkert Tagl . m. Kath . Friedel .

12. Aug Diel , Pferdew . m. Eliſe Halter .12. Balth . Gaſſenſchmid, Schriftſ m. Johanna Michel.15. Rud . Schumann , Weinhölr m. Emma Moſer .15. Tudw . Müller , Schreiner m. Roſine Lenz .15.
Nal Eug , Specht , Schmied m. Anng Sonleiter .tarl Wenzel, Tüncher m. Pauline Riedel .

17. Ais Ludw . Löffler , Schuhm . m. Johanna Gauer.„ Alois Schwander , Friſeur m. Kath . Klinger .17. Bernh . Hornig , Spengler m. Mathilde Schwah .17. Math . Krämer , Tagl . m. Marg . Roth .
Oktober . Geborene .

9. d.
Jonie Joſ . Braun e S. Guſt .

., d. Portier Ferd Mich , Höhr e. S . Hugo Otto Karl .9. d. Kfm. Sam Buchsweiler e. S . Moritz .10, d. Rangirer Jak . Chr . Baumann e. T. Karol . Paul .10, d. Fabrikarb Andr . Becker e. S. Franz .9. d. Metallg. Val . Rhein e. T. Emma⸗
11. d. Lageraufſ , Joſ . Keller e. T. Elſa Eliſab .11. d. Schmied Chr . Frdr . Scheerle e. S. Karl Jax .10. d. Zimmerm . Pius Schilling e. T. Fuiſe Emma.6. d. Schneider Hch. Meyrer e. T. Eliſe Wilh e.
8. d. Tagl . Karl Hauſer e. S. Karl .
8. d. Bäcker Joh Chr . Betſch e. S. Joh . Paul .
8. d. Schreiner Gg. Jung e. T. Anng Jakobine .11. d. Bäckermſtr . Karl Humpert e. T. Joha . Marg .7. d. Tagl . Karl Schmikt e. S. Philipp .8, d. Wirth Karl Schumann e. S. Rud . Albert .

12. d. Bierbr . Jul . Joſ . Leber e. T. Pauline Chriſtine .9. d. Küfer Gotthilf Hohloch e. T. Bertha .
11. d. Zimmerm . Hch. Siegel e. T. Anna .
1I. d. Zimmerm . Karl Bartels e. T Luiſe Dora .
12. d. Maurer Karl Ferd . Peſchlaw e. T Marg . Luiſe⸗11. d. Eiſendr . Ferd Hemig e. S. Karl Emil .
10. d. Bahnarb . Joh . Böhmer e. T. Anna .
11. d. Metzger Andr . Ruppel e. T Magdal . u. e. T. Marg .12. d. Küfer Joh , Leop . Braun e. S. Albr . Ferd .12. d. Vizefeldw Frdr . ee e. T. Erna Wilhe .10, d. Kfm. Mich . Lend e. T. Eliſab .
9. d. Tagl . Mich. Haſel e. T. Roſine Pauline .

12. d. Metzgermſtr . Dav . Mayer e. T. Sally u. e. T. Betty .18. d. Tapez . Nikol . Jöſt e. T. Helene .
14. d. Eiſeng . Joh . Hch. Lehnert e. T. Barb . Marg .8. d. Schrift Maxim . Brauch e. S. Aug . Frz .18. d. Tagl . Frdr . Weſche. S. Frdr . Franz .
12. d. Fabrikaufſ Hector Achilles e. S⸗ Edfar Frdr18. d. Schloſſer Wilh . Engelhardt e. T Juiſe .
14. d. Oberkellner Adolf Weber e. S. Frz . Joſ . Adolf .15. d. Schreiner Ang . Ehrmann e. T. Eliſa - ,
18. d. Gr . Zollinſp . Karl Bender e. S. Theod . Karl Wilh .18. d. Weber Leonh . Aug . Schmitt e. T. Sofie Helene .15. d. Tagl . Joh . Val . Reichert e. T. Kath . Roſa Frzska .9, d. Kohlenarb . Joh . Müller e. T. Barb . Roſa .
15. d. Chemiker Dr Otto Sachs e. T Marie Dor . Eltſab .

9. d. Bierk . 1 Heckmann e. S. Heinr , Wilh .
15. d. Schiffer Adam Schmitt e. Te Adelheid .10. d. Fäbsber Konr . Hügelſchäfer e. S. Konr .
14. d. Kohlenarb. Eduard Falkner e. T. Roſa Hel.
11. d.

Nane
de Gg. Guter e. S. Gg. Konr . Eberh.

14. d. Rang. Karl Joſ . Dörr e. S. Karl Ant .
11. d. Küfer Frz . Wilh Rittmann e. S. rz. Wilh .
18. d. Fabrikarb . Gg. Jak Karch e. S. Alfr. Jak .14. d. Tagl. Gg. Rau e. T. Pauline Charl .
19. d. Glaſer Fa Hauck e. T. Lina Pauline .
18. d. Tapetendr . Gottlieb Stäudle e. S . Karl Frdr.
18. d. Telegr⸗Mont . Frdr . Wilh e. S. Frdr . Herm .12. d. Bahnarb . Ludw . Büchler e. T. Anna Ida .
14. d. Weichenſt . Ernſt Kreß e. T. Eliſe Marie Ther .16, d. Kfm Gg. Lor . Sauerbrey e S. Hans Mich . Otto .
15. d. Fabrikarb . Ludw . Boos e. S. Herm .
18. d. Hlaſer Pet . Ant . Gehrig e. T. Joſefine Eliſab .
II . d. Packer Jak . Gutmüller e. S. Joh . Jak .
Oktober. Geſtorbene .
11. d. verh . Privatm . Joh . Gg. Maier ſen. , 74 J . 9 M. a.
10. Frieder . Emma , T. d. Schiffb . Frdr . Böhme , 7 J . 10 M. a.
11. Siegfr . , S. d Viehholrs . Jak , Sanders , 6

4＋
3 M. a.

11. Moritz , S. d. Kaufm . Sam . Buchsweller , 1 T. a.
1J. Frdr . Alois S . d. Fabrikarb . Alois Mall , 25 T. a.
11. Eliſab , T. d. Fuhrm . Alois Limbeck , 1 M. 6 T. a.
12. di ledige Küfer Hch. Heß , 28 J 10 M. a⸗
11. Anna , T. d. Zimmerm . Hch. Siegel , 12 Std . a .12. Charlotte geb. Keipp , Wwe . d. Acciſors Ehr , Feil , 88 J. 10 M. a.
12. 0 geb. Hummel , Wwe .

11 T. a.
12. d. ledige Kaufm . Eugen Maier , 48 J . a.
13, D. ledige berufsloſe Marie Math . Dollus , 32 J. 8 M. a.
18. Heinr . Seb . , S. d. Tapetendr . Och. Senz , 11 M. 24 T. a.
18. 5. ledige berufsloſe Kath . Stein , 55 J . 5 M. a.
13. Guſt , Adam Wilh . , S 8. Dieners Peter Eberle , 5 M. a.

—

15. Karl S. d. Cementarb . Karl Heß , 21 T. a .15. Kath . geb. Herbſt , Ehefr . d. Priv . Joſ . Döringer , 85 5
q.

18. b. verw. Privgtm . Jul , Zach . Marx , 77 J . 7 M. a.
15. Karol . , T d. Auslfrs . Lüdw . Eug . Füg , 1 J . 18 T. a.
16.

117
geb. Gleiß , Ehefr . d. Schloſſers Eduard Hohmann , 36 27

6 d.
1 , Karl , S . d. Tagl . Joh , Leonh . Krauß , 1 J . 5 M. a.
6 d. berh . Weichenw . Andr . Schreck , 36 J . a.
16. 1

955
geb. Brenner , Ehefr . d. Bureaud . Hch. Schwartz , 65 J .

4 0
16. Wilh . Phil . , S. d. Bäckers Adam Sattler , 6 M. 27 T a
16, Theod . , S. d. Kaufm Edm Kanzler , 1 M. 8 T. a.
7 d. verh . Darmholr . Joh Karl Schick , 49 J . 5 M. a.
6 . d. verh . Wirth Karl Wildt . 43 J . a.

u 35 Pfg . die
Schachtel . .

d. Steuerm . Jak , Oberdhan , 68 J . 55

15.
255 geb. Weinhauer , Ehefr , d. Agenten Joh , Schöpus, 33 J . a .

5. Seite .

Café zur Oper .
Münchener Hofbräu

in bekannter vorzüglicher Qualität .
Jortwußeend Aerzten auch für Kranke u. Reconpalescenten empfohlen

0
5 rend in Flaſchen u. Gebinden in jeder Größe zu haben .3

zssssn
Weilckgenannt .

98888

Stadtparl Mannbeim . 5
Zur bevorſtehenden Winterſaiſon geſtatte ich mir , die

verehrl. Vereine und Geſellſchaften bei Abhaltungen von
Stittungsfesten , Abendunterhaltungen , Hoch -* zeiten und Tanzkrönzehen , auf meine neu herge -
richteten Localitäten , ſowie neu erbaute , aufs
feinste ausgestattete Theaterbühne ganz beſonders
aufmerkſam zu machen und zur gefl . Benützung angelegent⸗
lichſt zu empfehlen . 74874

Ane

Hochachtungsvoll

Wilh . Ehrenfels
Reſtauratenr zum Stadlpark .Aansss *

* 1

*
FF
F 5 , 3 neben der Arche Noah F 5 , 3 .

Jasehenbier .
hochfeines Export⸗Lagerbier ausder Brauerei

Durlacher Hof 0 2
75388

Prima Pilsner Bier ] Prima Dunkel⸗Lagerbier
—

Flaſche
20 Pfg . Flaſche 18 Pfg .

½ Flaſche 11 Pfg . ½. Flaſche 10 Pfg .Bei Abnahme von 6 Flaſchen und mehr Lieferung frei ins Haus .
Christian Rascher .

Empfehle

Feinster Seet

eSder & Co.

urd .
Hoilleleranten9 55

58508 Esslingen
gegr . 1826 .

Vertreter : W. Beubeſt , Mannhelm , B 4, 9/0 .

XXVII .

Kölner Dombau⸗Lotterie
Haupt⸗Geldgewinne

Mk . 75,000 , 30,000 , 15,000
8 u. J. w. 74385

Ziehung am 27. Febrnar1896 .
Looſe zu 3ZMark ( porte und

Liſte 30 Pfg . )
B . J . Dussault , Köln .

Bonzoline⸗Billard⸗Bälle
( Hyatts Patent )

beſſer als Elfenbein . — Bälle halten —5 Jahre ; offerirt unterGarantie von 1 Jahre .
Ferner halte mein Lager in ſämmtlichen Billard⸗Utenſtlien

beſtens empfohlen .

Rich . Adelmann , P 1 , 3 .752⁰02

Ch14A Järberei Böhler C IA.
Meine Färberei und chem . Waſchanſtalt

befindet ſich jetzt im Hauſe des Herrn Bildhauer Korwan .
Gleichzeitig empfehle mich bei beginnender Saiſon

für alle in mein Fach vorkommenden Arbeiten bei pünkt⸗
licher Bedienung und billigen Preiſen . 72738

Hochachtungsvoll
OI . , 14 . J . C . Böhler C1 , 14 .

Grab - benhmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 66110

67 , 3 . Mannheim d 7, B .

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen . 63689

Bonquets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor ,

Blech- , Laub - und Perlkränzen
ſowie Friedhofkreuzen in allen Größen beſtens empfohlen . Beider Maßnahme für den Sarg können alle Beerdigung Fe n
beſtellt werden und liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus

Freiwillige Feuerwehr
dDie Schlußprobe pro 1895

( Nachtübung )
findet am nächſten Montag , den 21 . Oktober1895 ſtatt . 5 4

Vorher Aufſtellung auf dem Markt⸗
platz und Inſpection der Mannſchaft und
Ae, Löſchgeräthe . 4ꝓ .

Die Mitglieder des Corps werden hier⸗ 5mit aufgefordert , ſich pünktlich und vollzählig ( Theaterwache in
begriffen )

um ſ5 Uhr Abends
an ihren Spritzenhäuſern einzufinden .

Nach der Uebung geſellige Unterhaltung im „ uxhof “
Mannheim , 17. Oktober 1895 .

Das Commando :
W. Bongquet . 75440

erwirken und verwerthen

AbaPatag
Patentanwälte ,

BERLIN N. . , Lulsenstrasse 25.
Filiale : Frankſurt a . . , Kaiserstr . l.
HaMBURG , Gr Burstah 13. KGLN a. Rh. , Ehrenstr . 78.

BUDAPEST , e 85
BRESLAU , Bischofstr . 3. PRAG , Wenzelplatz 5f .

Unser Bureauhat 2000 Patent - Angelegenheiten bereits er -
ledigt , Verwerthungs . Verträge wurden im Betrage von mehr
als 1½ Million Mk, apgeschlossen Wir ertheilen kostenlos
Auskunft und versenden unsere Prospekte gratis . 75206

Institut und Pensjonat H . Sigmunt
O 8 , 8 Maunheim O S . 8 .
Staatl . 14 Borhereitung für andere höhere Lehran

ſtalten , für das Einjährig⸗Freiwilligen⸗Fähnrichs⸗ u. Maturi
tätsezamen , ſewie für den Handelsſtand . -Sprachkurſe ( franz . , engl , deutſch ) nach der direkten ( imitativen
Methode . Converſatſon u. Correſpondenz . Abendkurſe . 5Am Inſtitute wirken nur akad . bezw . ſtaatl . gepr . Lehrkräfte .

Erſte Referenzen . — Proſpekt gratis u. franko . — 72⁴46

Anfangs November beginnt ein neue

Tanz - Cursus
Anmeldungen werden baldigſt erbeten

Extraunterricht zu jeder Tageszeit . 7468

— i
Mehr Licht ! Weniger Petroleum!

Sparsame Hausfrauen
verwenden an Stelle der gewöhnlichen 0für Lampen mit Rundbrenner nur hoc

Patent - Kugeleylinder
D. R. P. 76356 ) , den vortheilhaftesten und 1m
75466 Gebrauch billigsten Cylinder .
Vorzüge : Herrliches weisses Licht ! Fast kein Zer -

springen ! Keine Explosſonmöglich ! 25 % Petroleum -
Ersparniss . Aeusserst bequemes Auslöschen ; ein

leiser Hauch in die schräge Oeffnung genügt .
! n allen einsahlägigen Gezebäften erhältiich.

orützner & WInter , clasnöttenvert , beuben , Be, Desden .

Jesetzlich
geschtitzt

Fast kein Lerspingen!

—2955

Stottern ?
Mein Sohn Guſtay wurde innerhalb 14 Tagen von heftige

Stottern durch das Sprach⸗Heilinſtitut Walther geheilt .
Beglaubigt Ladenburg , 23. Auguſt 18985,

Bürgermeiſteramt Ladenburg . Ad . Gattung II ,
Hartmann . Zimmermann .

Ein neuer Curſus beginnt in Maunnheim 11
den nächſten Tagen .

Meldungen werden nur Mittwoch , den 23 . . , von Morgen10 —12 und —4 Uhr im Hotel Lehn ,
nommen .

Mannheim , entgegenge
7547

Die Suuglings - Ernährung nach
dem bewährten System von 5

Prof . Dr . Soxhlet
ist in zuverlässiger Weise aug -
schliesslich nur mittelst des vonn ;
Prof , Dr . Soxhlet selbst erfundenen

„ Sterilisir -Apparates,
mit Luftdruckverschluss

D. . - P. Kr. 57524 17
durchzuführen , Wer sich vor Miss .
erfolgenscbützen will , weise alle Ab .
anderungen Unberufener oder Nach .
ahmungen zurück und verlange den

liginal -Soxhlet-Apparat
mit dem Namenszug des Erfinders ;
insbesondere achte man darauf ,
dass jede Flasche diesen Namenszug
trügt . Nur diesen Apparaten ist eine
richtige , vom Erfinder des Systems
verfasste Gebrauchsanweisung bei -
gegeben .

& Müller, Mannheim.

Ruhrkohlen78
in ſämmtlichen Sorten und Ia . Qualitäten empfieh

billigſt 7169

T 6. l . Fritz Baumüller , ＋ „1

Alle Sorten

la . Kohlen , I0 1 und Briket :
liefert zu billigſten Tagespreiſen 6356

8. 11 . 3 1592. 4, Tried . Fock, Städk . Sarglieferaut , J2 4. Berthold Fuhs , 6
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Kaufmänniſcher Berein Mannheim
( Mitglied

Prograrmrn
der

Vorträge im Winterhalbjahr 1895 - 96 .
1. Dienſtag , 15. Okt 1895 Herr Prof . Dr. Fritz Schultze , Dresden

2. 1˙ 22. „ 0 .

8. Nop . , 5

8. * 26. „ 4.

75 55 10. Dez . „ 5

8. Donnerſt , 19. 5

9. Dienſtag , 7. Jan . 1898 „

10. 407 21. 260 10

11, Freitag , 81. „ „ 1 Wde Eugen Kühnemann , Marburg

12. Dienſtag , 11. Febr . „ „Theater⸗Director Max Oppmar , Hanau

13. „ Prof . Dr . E. Leſer , Heidelberg

8 „ Termingeſchäft und Differenzſpiel “
14. 75 8. März ⸗ „ Prof . Dr . Max Haushofer , München

„ Die Sage von der zunehmenden Verarmung “
15. Prof . Dr . Friedrich Jodl , Vrag

Die Vorträge 1, 2,
ſagle “ ſtatt und beginnen

Punkt 8½ Uhr geſchloſſen .
nicht erſetzt. Kluder .

Prof . Dr. E. Heyck , Heidelberg

Prof . Dr . Max Gg . Zimmermann , Bonn⸗Godesberg

Fräulein Erzſt Torday , Wien

Herr e d Aſtronomie an der Humboldt⸗Akademie ,Berlin
·

Conſul Ernſt von Heſſe⸗Wartegg , Luzern

Schriftſteller Dr . Ludwig Fulda , Berlin

Prof . Dr . H. Herkner , Karlsruhe

S
Dr. Jul . Mollat , Caſſel

Prof .

3, 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12, 14, 15 finden im „Saalbau “ , 8, 10, 18 i

Punkt 87¼. Uhr Abends .
ee

Etwaige Veränderungen behalten wir uns vor .

Für ſämmtliche Mitglieder ſind die Legitimationskarten ( Quittungen des laufend

tals ) als Eintrittskarten zu den Vorträgen gültig .
8

Die Karten ſind beim Eintritt in den Saal vorzuzeigen . Die Saalthüren werden
Ohne Karte hat Niemand ZJutritt . Verlorene werden

inder find vom Beſuche der Vortrüge ausgeſchloſſen .
Mannheim , im September 1895 .

des Deutſchen Vortrags⸗Verbandes ) .

„ Von der Wiege bis zum Grabe oder der Menſch in den Lebensaltern “

„ Der Antheil der deutſchen und der franzöſiſ Volks
J ge en 0 l

franzöſiſchen Volksſeele an

„ Zum Vexſtändniß der heutigen Malerei ( Seceſſioniſtenbewegung ) “

„ Die ungariſche Pußta , ihr Volk und ihre Lieder “

usflug in den Weltenraum “ (d
i i icht⸗

e
( durch eine Reihe von Licht

„ Korea und die Folgen des chmeſiſch⸗ japaniſchen Krieges “ ( Aus
ſtellung von Photographien )

5

„ Eigene Dichtungen “

„ Ueber Sparſamkeit und Luxus vom kultur - und ſoztalpolincen
tandpunkte “

„ Soziale Zukunftsbilder “
Pr.5 Gothein , Bonn

„Schifffahrt und Handel auf dem Rheine vom 16. bis 18. Jahrhundert “

ie Modernen und der Idealismus Friedrich Schiller ' s “

Recitation „ Die Weber “ von Gerhard Hauptmann

„Naturgeſetz und Zufall “ .

75113

Der Vorstand .

Dad i0, .

auflieg

Seyllz

etaun duroh und aduroh geht .

cir bitten daher bringenz ,
unſere Fagongold⸗uhren nicht mit
den in allen Zeitungen gegen
ee öder Nachnahme
angebotenen oldin⸗ und hn⸗
lichen Uhren zu verwechſeln, welche in
Wlrklichkeit aus ganz ſchwach ver⸗
golbetem Tombak beſtehen und welche
chenſo ſchnell ſchwarz werden, als
ihre Uhrwerke aufhören zu funktionlren ,
daher die Vorſicht der Nachnahmever⸗
ſendung . Wir dagegen ver⸗
langen erſt

Zahh

nach Erprobung !

Friſche

Schellfſiſche
ſchöne

gew . Stockfiſche
Maronen

Orangen u . Citronen

Neue Tafelfeigen
RNeue Kranzfeigen
Neue Muscatdatteln

Almeria⸗Weintrauben

Neue getr . Kaliforniſche
Birnen

Neue getr . Aprikoſen
Neue getr . Mirabellen

Neue Zwetſchgen
Neue ausgeſt . Zwetſchgen

Neue frauz . Brünellen
deue Obſt⸗ u. Gemüſe⸗Conſerven

empfiehlt 75549

Louis Lochert ,
R I , 1 , am Speiſemarkt .

Lorsicht
iſt beim Ankauf einer Nühma⸗
chine geboten . Sparſame Haus⸗
auen kaufen ihre Nähmaſchinen

on der altrenommirten Firma

Leopold Hanke ,
Berlin , Karlſtraße 19a .

Was Qualität und Billigkeit der
Zreiſe anbelangt . ſteht die Fabrik
och immer unerreicht da Beſte
ene Familen⸗Hocharm⸗Maſch . 18
N. Echte Hohenzollern nur 2
Nachahmungen der Hohenz ſind
inderwerth . ) Preisliſten und
Wrobengratis u. franko .

5

IULetzte Neuheit l !

Taęongolas?
5

5 1 1 5
am rſprungs und berufen wir uns auf das bei⸗ ongold⸗uUhrendie weitgehendſte Garantte , da ihre

e Gutachten des vereſd . Aetallprüfers
1 1 — — as da

und Sachverständigen der Kgl. geriohte zu
„ aus welchem hervorgeht , daß es ſich det

uböngold teineswegs nur um eine äußere Ver⸗
oldung oder Plattirung handelt , ſondern daß die

leiche Goldfarde wie außen durch das game

Ohne Nachnahme
Ohne Vorausbezahlung

sondern zur Ansieht
enben wir an Jedermann unſereverſ

* * 1

Amerik. Tncanguld-Remuntair-Ahren.
Dieſelben ſind, vermöge einer ganz eigenartigen und

neuen Metalllegirung , von echt goldenen Uhren ſelbſt von
Fachleuten ſchwer zu unterſchelden , ſowohl was das Aus⸗
ehen, als auch die edle künſtleriſche Arbett betrifft ( aus ⸗

ſchließlich Handgraplrung ) . Wir übernehmen für unſere

Soldähnlichkett für immer behalten und daß das
Werk auf bas ſorgfältigſte regullrt und abgezogen
krepaſſirt ) iſt. 8 Jahre Garantie . Preis mit

3 Facgongold⸗Deckeln ( Sprungbeckel⸗Savonnette )
MEk. 25, —. desgl. Damenuhr . Es genügt, uns
folgende Poſtkarte zu ſchretben :

Deutſche Reichspoſt .

Poſtkarte .
erren
Hermann Hurwitz & Co.

3 Abtheilung für Uhren.
Berlin C.

Kloſterſtraße 49
Intferzeſchneler beſtelff zur An⸗

ſicht eine Fagongold⸗Remontoir⸗uhr
zum Preife von Mk. 25, — und ver⸗
pflichtet ſich, entweder die Uhr inner⸗
halb 8 Tagen nach deren Empfang
franco zu retourntren oder den Betrag
elnzuſenden . Erfüllungsort Berlin .
Bis zur gänzlichen Bezahlung bleibt
die Uhr Eigenthum der Firma Herm.

urwitz & Co. 5
Deutliche Unterſchrift . .
Stand
Adrelſee

Friseur u . Parfumeur

Mannheim

garantirt unschäd -

liches Mittel ergraute

braun und blond zu färben .

Meinen Separat - Färbesalon
bringe hiermit in empfehlende Erin -

nerung . 70874

uhrhkohlen .
Ia . Nußkohlen Korn I oder II , gewaſchen und hier

nachgeſiebt 102 Pfg .
Ia . do. Korn III , gewaſchen u. hier

nachgeſtett
Ia . do. Korn III u. IV , gewaſchen

und hier nachgeſiebt . 85 „
Ia . do. Korn III u. IV ( Schmiede⸗

nüſſe ) , gewaſchen 80 „
Jd . Fettſchrot , ſehr ſtückreich 75 „
Ia . Anthraeit ( Langenbrahm ) 135 „

Alles per Centner in nur beſten Qualitäten frei an ' s

Haus geliefert . Ferner 70580
9 7 ſehr trocken , bei Abnahme vonBümdelholz . 50 Sinbeln ver 10 Bundel

120
Braun⸗ und Steinkohlen⸗Briketts zu billigſten Preiſen .

nerm , 20 . Ortoder .

er
Rerliner- u. Strassburger-Plerdelotterle à 1 U.
Zweibrücker Kirebenbau-Beldlotterie 3 2 . ,

11 8t. 20 l .
Weimat Kaustlotteris à . 10 J.
Furtwaugener Ubrenlotterie 3 1 1
Fölver Dombaugeldlotteris 3 3 M

Wiederverkäufern höchſter Ra⸗
batt . Porto u. Liſte je 25 Pfg .
mehr empfiehlt CarlGötz , Leder⸗
handli

goldene Damenuhr . Abzu⸗
Belohnung Wo ?

75467

eine
geben gegen gute
ſagt die

A

S
( 286 ) Gef Großh .

Bezirksamt deponirt : 75527
ein Ehering .

( 286) Gefunden und bei Großh .
Bezirksamt deponirt ; 75526

ein Regenſchirm .

7 einzeln wie ganzeAlte gücher Bibltotgcken
kauft zu höchſten Preiſen .

A. Bender ' s Antiqu . (B. Abrecht)
N 4, 12 . 74409

Gebrauchte Bücher
einzeln u. ganze Bibliotheken ,

kauft zu höchſten Preiſen . 74484

F . Nemnich, Buchholg. N3,7/8 .

Gebrauchte , eiſerne Drehbank .
mit oder ohne Leitſpindel und 1
Bohrmaſchine zu kaufen geſucht

Carl Engel ,
Schloſſer und Mechaniker ,

Ladenburg . 75438

Gutgehendes Spezeret⸗Ge⸗
ſchäft zu übernehmen geſucht .

Offert . unt . G. K. No. 714542
an die Exped . dſs . Bl . 74559

Getragene Kleider
Schuhe und Stiefel kauft 72748

A. Rech , 8 1, 9b.

Schlachtpferde werden fork⸗
während angekauft . 74003

Miltenberger , Pferdemetzger ,
15 . Querſtraße 44 .

Wer verkauft eine gebrauchte

Copirpreſſe .
Anerbieten unter No.

an die Expedition d. Bl .
75524

Zu verkaufen in Mannheim ein
großes Eckhaus , in welchem ſchon
ſeit Jahren eine Wirthſchaft mit
gutem Erfolg betrieben wird . Es
eignet ſich auch für jedes andere
Geſchäft und wird unter günſtigen
Bedingungen abgegeben . Näheres
70956 H 7, 17b , 4. Stock .

Ein ſchönes

7110 Wohnhaus , 3
Stockwerke , in

beſter Lage der
mit auſtoßenden

hellen Fabrikräumen , ca .
500 [ UMtr . Arbeitsraum ,
2 Seiten Fenſter , 2 großen
Höfen , großen getheilten
Magazinräumen , Keſſel⸗
haus nebſt kaufm . u. techn .
Bureau , zu verkaufen .

Gefl . Anfragen unter L.
M. No . 75225 befördert
die Expedition ds . Bl .

Zu verkaufen

ein Herrschaftshaus
in feinſter Lage Mannheims ,
elegante Front , 4 Etagen ,
je 7 comfortable Zimmer ,
Bad u. Garten , Balkone
nach der Straße u. auf der
Rückſeite . Preis M. 120,000
Anzahlung ca M. 20,000 . Gute

ypotheke könnte eventl . in
ahlung genommen werden .

Näheres bei Joſ . Schmies ,
O 6, 6 . 75471

In der Nähe von Worms aſgth .
gelegen an größerm Orte iſt ein
Wohnhaus mit gut eingerich⸗
teter Bäckerei Verhältniſſe halber
billig zu verkaufen .

Näheres unter G. 62578
durch Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. Mannheim . 70545

1 Bandonion ,
100 tönig , gut erhalten ,
billig zu verkaufen . 785276

Niih . 3 , 4 , 1 Tr . links .

Abbruch .
Steinerne Fenſter⸗Umrahm⸗

ungen , nebſt Fenſtern , Holztrep⸗
pen , große Einfahrtsthore ꝛc.
billig zu verkaufen . Näh . 73682

Martin Mayer ,
Baugeſchäft , U 6 , 14 .

Eine Waſchkommode , Auf⸗

ſatzpult , Ovaltiſch , Küchen⸗
tiſch , Nachttiſch u. 1 tann .
Kleiderſchrauk ( 1 thürig )

zu verkaufen .

Tatterſallſtr . 11, 2 . Stock .

Ein großer , ſehr Alt⸗
Eichen⸗Schrank , als Aktenſchrank
geeignet , zu verkaufen . 75240

Näheres Comptoir , F 7, 24.

Billig zu verkaufen :
Ein großer Herd und ein

Wormſer Ofen . 75476
8 1, 9b , part .

Wiener Rohrstühle ,
gut erhalten , ſind billig zu ver⸗
kaufen . 75508

Wiener Café Central ,
P 5 , 1.

Einige gebrauchte Oefen billig
zu verkaufen . 75484

v . Schilling ' ſche Verwaltung .
Ein ächter , junger , ſchwarzer

Pudel billig zu verkaufen .
75486 K 4 , 6 , 3. St .

2 gut erhaftene Füllofen und
ein großer antiker Schrank zu
verkaufen . 755

Hafenſtraße A 4, 8.

Funge Obſtbäume , Erdbeeren ,
Himbeerſträucher , große Ein⸗
friedigung , Abort⸗Brunnen ,
Gartenhäuschen aufAbbruch bill .

zu verk . H 4, 4, 2. St . 74913

Einige gebr . Velocipeds ,
Pneumatic u. Kiſſenreif , ſehr
billig zu verkaufen . 75868

Carl Heß , E 5 , 6 .

„ Zweirad “ “
( Pneumatik ) ſehr gut erhalten ,
billig zu verkaufen . 75436

Näheres R 7, 10, part .
Moderne Winterfacke billig zu

verkaufen . Näh . im Verl . 74422
Efn

noch gut erhaltener Win⸗
terüberzieher zu verkaufen⸗
74752 U4 , 12, 1 Tr . links .

Einige guüt erhaltene Befen
find zu verkaufen . 74760

Näh . L. 14, 5b, 2. Stock .

Gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verkaufen . 74947
Fr. Liſchke , 3, Dragonerkaſerne .

Zneue Bettladen mit Roſt ,
Roßhaar⸗ u. Seegrasmatratzen u.
Polſter preiswerth zu verkaufen .
75019 F 4, 13.

Zu verkaufen 1 Veloeiped

zum Pr . von 50 Mk . 74933
u erfragen Kaiſerring 30 ,

Schuhladen .
Eide Parthie gebrauchte , gut

erhaltene , kleinere Weinfäſſer
billig zu verkaufen . 75148

Küferei Mann , N 6, 7.

Eingetauſchter Herrſchafts⸗
wagen ( Landauer ) billia zu ver⸗
kaufen . R 1, 14. 75190

1 vollſtänd . Bett mit Roßhaar⸗
matratze , 1 Secretär , 1 Kanapee zu
verk . Näh .O 6, 2, part . , rechts . 4285

Ein ſchöner grauer Papaget
mit Käfig zu verkaufen . 74573

K 9, 18, Hinterh . , 3. St

6 Stück weiß⸗ u. ſchwarzge⸗
fleckte Ulmer Doggen ( 5 Wochen
alt ) zu verkaufen . 73986
Gräffenanſtr . 8, Ludwigshafen .

Tücht. Zau⸗ und

Ornamenten⸗Spengler
finden ſofort dauernde Stelle .

Heidelberger Zink⸗Orna⸗
menten⸗Fabrik

Carl Schönenberger ,
Heidelberg . 75435

—4 tüchtige
2

Feilenhauer
finden ſofort dauernde Beſchäf⸗
tigung auf Mittel⸗ u. große Sorten

Baſt⸗Feilen . 75427
Wo, zu erfragen in der Exped .

Laufburſche
für Comptoirarbeiten auf je eine
Stunde Vor⸗ und Nachmittags
geſucht . Näheres in der Exvped .
dſs . Blattes . 75458

Ein Burſche ( 15 —16 Jahren )
ſofort geſucht! . P 6, 4. 75550

Zwei füchtige

Maurerparlier
geſucht. 75516

Portland - Cement - Werk

Heidelberg .
vorm . Schifferdecker &Söhne .

Ladnerin
in eine Schweinemetzgerei ſofort
geſucht . Näh .G 4, 19/20. 74740

Junges Mädchen tagsüber für
häusl . Arb . geſ. Näh . i. Verl . 2282

1 brap. fleiß . Mädchen , welches
bürgerlich kochen u. alle Hausar⸗
beiten verrichten kann , gegen hohen
Lohn ſofort geſucht . 71398

Nur ſolche mit guten Zeugniſſen
wollen ſich melden .

Näheres M 1, 10 , 1 Treppe .
Eine Köchin die auch Hausarbeit

verrichtet geſucht . 74892
Luiſenring J 9, 36 —37 , 3. St .

Mädchen für Hausarbeit 195575342 4 , 2, 2. Stock .

Tüchtige männliche oder weib⸗

liche geübte 75412

Verkleber u . Eigarren⸗
kiſtchenmacher

geſucht von
Joh . Scharnke , L 15, 11.

Ein junges braves Mädchen
tagsüber zu Kindern geſucht .

Näh . H 2, 9, 3. Stock . 75421

Ein braves Mädchen , welches
ſich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , wird ſofort geſucht .
75423 J 4, 11.

Ein verfektes Zimmermädchen ,
geſchickt im Kleidermachen , wird
geſ . Näh . in der Exped . 74946

Ein Lehrmädchen zum Kleider⸗
machen geſucht . 75317

Stock .,12. 3.

Ein jüngeres Mädchen , welch .
ſchon etwas vom Nähen verſteht ,
zu Näharbeit geſucht . Näheres
Schwetzingerſtr . 40½ , 4. St . 75481

Ein anſtändiges , fleißiges
Mädchen für häusliche Arhbeit
ſofort geſucht . L 6, 11. 75500

Ein Mädchen für häusl . Arbeit
ſof, geſ . N 4, 24, 2. St . 75502

Brieftauben ,
ca. 40 Stck. , hochf . Thiere , wegen
Schlagaufgabe hillig zu verkaufen .

Näheres G 2, 11. 75160

Ein tüchtiges Mädchen , welch .
gut kochen kann und Hausarbeit
uübernimmt , mit guten Zeugniſſen ,
zu ſof. Eintritt geſucht . 498

Näh . H 7, 28, 2. St .

1 Sopha u, Harzer Kanarien⸗
hähne billig zu verkaufen .
75108 S 4, 14, 4. St .

* sein Ein .ledermann boumen um
Tausende von Mark jährlich
durch Annahme unserer Agentur
erhöhen . Senden Sie Adresse
A. X. 24 . Berlin W. 572. 4884

Geſucht wird für das käufmän⸗
niſche Buregu eines größeren
Fabrikgeſchäfts zur Beſorgung der
Regiſtratur und niederen Bureau⸗
arbetten eine geeignete , zuverläſſige
Perſönlichkeit , welche eine gute
Handſchrift beſitzt und dieſen Po⸗
ſten als Lebensſtellung bet te

würde . Eintritt baldmög
Gefl . Offert . mit Zeugnißabſchri
unt . No. 75351 an die Expedition
dieſes Blattes . 75351

Proniſiousreiſende
für Inſeratenweſen und Vertrieb
kunſtgewerblicher Werke geſ . Hohe
Proviſionu Prämien , ſpäter event .

ixum . Gefl . Off . unt J . 3586 an
üdolf Moſſe , Stuttgart .
Ein junger 75492

Bautechniker
wird auf ſofort geſucht .

Näheres in der Expedition .
Nuf unſerem Bauplatz in Leimen

bei Heidelberg werden noch

tüchlige Zimmerlente ,

Maurer und Handlanger
eingeſtellt . 75405

Portland - Cement - Werk

Heidelberg
vorm . Schifferdecker & Söhne .

Möbel⸗Ausverkauf
wegen Umbau , neue u. in beſtem
Zuſtande alte Möbel zu jedem
annehmbaren Preis : Schränke ,
Sitzmöbel , Betten Roßhaar⸗
und Seegrasmatratzen , Spiegel⸗
ſchränke , Vertikov u. Geſchäftsein⸗
richtuns . J 2, 7.

7o D 8 , 9 . Celephon 639 und 856 .

Nedden & Beichert Selegenhbeitskauf .
I Chiffonier , 1 Bett, ! Waſch⸗

736934

Eine Mannheimer Cigarren⸗
fabrik ſucht zu ſofortigem An⸗
tritt einen durchaus tüchtigen

Expedienten u. Jageriſten .
Offerten unter M. G. 75412

an die Expedition d. Bl .

Angehender Commis
findet ſof. Stellung . Offert . mit
Gehaltsanſprüche sub No 75369e, 1 Divan und 1 Kinder⸗

en . 2 TaN4o

Eime g bürgl . Köchin findet ſof .
guteStelle .Fr. Schuſter, G5,3. 78838

Gigarkeu⸗Vertretung geſ.
Eine Nürnberger Firma wünſcht

für Nürnberg⸗Fürth und Umge⸗
gend eine leiſtungsfähige , bereſts
eingeführte Fabrik gegen Provi⸗
ſion zu vertreten . Gefl . Offerten
sub C 104s an Haaſenſtein &

Vogler , . ⸗G. , Nürnberg .

Ein ſunger Mann , der Cigarren⸗
branche kundig , ſucht auf einem
Bureau Stelle als Volontär , am
iebſt in der obigen Branche⸗

rten unter No. 75506
tton d. Bl

Leheſtelle . 75429
Ein junger Mann ſucht in einem

kaufmänn ſchäfte Stelle .
Wer ? ſag Erped . ds . Bl .

Ein junger Mann Anfang der
20er . mit guter Handſchrift ſucht

denen Anſprüchen
inem Bureau als
„Off . erbet . unt .

Zur Auf
Arbeiten , Eingaben u, dergl .
Beitragen v. Büchern , Heraus⸗
ſchreiben v. Rechnungen u ſ. w
empfiehlt ſich ein gewiſſenhafter
Mann . Beſte Referenzen ſtehen
zur Seite . Offerten unter G. G.
No. 74202 an die Expedition .

Für Bureau oder Casse !
Geb . Fräulein , welches tücht .

Handelsſchule abſolv . u. Kennt⸗
niſſe der Stenotachygrafte beſitzt ,
ſucht paſſende Stellung . Eintritt
nach Belieben . Gefl . Angebote
ſende man unter „Buchhalterin “
Nr . 75126 an den Verlag ds . Bl .

Stelle - Gesuch .

Zur Führung eines beſſeren
Haushaltes ſucht ein Fräul . mit
guten Zeugniſſen Stellung , ent⸗
weder zu einem einzelnen Herrn
oder zu einem Wittwer mit Kin⸗

en dis Erved , dſs , Bl .
dern NäheresRheindammſtr .28.
8. Stock . KA 1



*
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*

Mannßeim , 20 . Oktober :
Seneral - Anzeiger . 7. SeiteCautionsfähige Leute

ſuchen eine Filiale zu übernehmen.
Offerten ſind an die Exped . unter
Nr . 75546 abzugeben . 75546

Eine tüchtige Kleidermacherin
empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe . Näh . T 4, 24, 2. Stock ,
vis - - vis Tapetenfabrik. 75145

Fremde Dieuſtmädchen jſeder
Ark ſuch . u. find . g. Stelle . 1446

Bureau Bär , 0 5, 2 , part .
Guüt empfohlene Enderloſe Frau

ſucht ein Bureau oder Laden zu
reinigen . 174735

Adreſſe in der Expedition.
Eine Frau , im Flicken erfah⸗

xen, ſucht Kunden für einige halbe
Tage der Woche . 75359

E 37 8, 8. Stock .
Zwei Kleidermacherſnnen

ſuchen Beſchäftigung in und außer
dem Hauſe bei billiger Berechnung .
75332 5, 5, parterre .

Ein fleißiges Mädchen , das

0 kochen kann , ſucht ſofort
S

55 beſter Geſchäftslage iſt ein
Laden , in welchem ſeit Neemit beſtem Erfolg eine
Filiale betrieben wurde , ander⸗

Näh. i 1
73464

ah. Schwetzingerſtraße 18a,
J . B. Saam 73464

Ichöner Eckladen,
ſeither Wurſtausſchnittgeſchäft mit
Einrichtung u. Wohn , preisw . zu v.

Näh . U 2, 2, 2 Trepp . 74252
„ Ein nachweislich gutgehendes
Spezereigeſchüft , mit 50 Liter
Milch Umſatz pro Tag , iſt ſofort
zu vermiethen . Näheres in der
Expedition ds . Bl . 75135

Ein Laden mit oder ohne
Wohnung , zu jedem Geſchäft ge⸗
eignet zu verm . 74352

Näh . G 8 , 17 , 2. Stock .
Bureau event . mit kleinem

Magazin per ſof , zu v. 73681
Näh . U 6 , 14 , ( Bureau ) .

Karlsruhe .elle . 75519 fNäh . L. 4, 2, 2. Stock .
5

1 Laden in erſter Geſchäfts⸗
— —— % —% — lage , mit 2 großen SchaufenſteruEin Fräulein aus heſſerer u. Arbeitsräumen , in welchemFamilie ſucht Stelle , gleichviel ] ſeit Jahren ein Damenhüte⸗ u.

welcher Branche . Off . an die Putzgeſchäft mit Erfolg betrieben
ds Bl . unt . Nr . 75508 wird , lauch für jedes andere ,

„ nreinliche Geſchäft paſſend ) , iſt
pr . April 1896 anderweitig zu
vermiethen . Näheres unter G.
2880 durch Hgaſenſtein & Vog⸗
ler . ⸗G. in Karlsrnhe . 75520

eſlen⸗

20

Vehrling
mit guter Schulbildung geſucht
in ein hieſiges Agentur⸗ und
Speditions⸗Geſchäft . Näheres in
der Exved . d. Bl. 68893

Schloſſerlehrling L
In einem erſten Material⸗

waaren⸗Großhandlungshaus iſt
per Oktober eine 73997

ELehrlingsſtell
zu beſetzen . Näheres im Verlag .

Lehrlings⸗Geſuch .
Wir ſuchen zum ſofortigen

Eintritt einen Lehrling mit
guten Schulkenntniſſen. 75165

J. Henniagers Nachfolger .

Schloſſerlehrjunge
ſofort geſucht . 75350

Nähexes kl. Wallſtadtſtraße 32.

8 art . , 4 Zimmer,4 3, 8 Garpervsz Kücheu. Zubehör per ſofort zu ver⸗
miethen . Näheres 2, 18 ,
Comptoir , im Hofe . 75026

B 7 U Eckhaus a. Stadtpark ,
9 3. Stock , 6 Zimmer ,

Balkon , Zubehör zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 75162

1 7, 12 2. Stock , —5 Zim .
als Wohnung öder

Bureau zu vermiethen . 75123

3 201 ( am Schillerpl . )
7 2 3. St . , Wohnung

4 Zim . „Küche u. Zub. Abreiſe halber
ſof, 3. v. Näh . dortſelbſt . 74303

6 7 1 4. St . , Wohn von
9 2od. eg Zim m. allem

Zubeh . an ruh kleine Familie zu
verm . Näh . 2. St . 75552

3 15 Parterre⸗Bureau , a.
5 zu Wohnung geeign . ,

ſofort zu vermiethen . 7441¹⁵5
2

Zeughauspf , der 2.D 5,15 Siock 6 Jim . nebſt
Zubehör , ſofort beziehbar , zu v.

Ein Lehrling gegen ſofoxtige
Bezahlung geſucht .

Näheres T 4, 30 . 75507
In einem hieſigen Landespro⸗

dukten⸗Geſchäft en gros iſt per
ſofort eine 75523

Lehr ingsſtelle
zu Offert . unt . No. 75528
an die Erved. dſs . Bl .

Näheres im 8. Stock . 69428
4. St . , ſchöne Wohn .7, 11
per 15. Nov . zu ver⸗

miethen . Näheres bei With .
u. Friedr . Kuhn , D 3, 15. 122

Nanſmant 17 5 5 Zim, Küche und
zum 1. Nopember er. 2 bis 3 5 25 20 55
möblirte Zimmer in hübſcher E 9 7 2. St . , 3 Zim. , Küche ,

a 0 5 Nähe der 22 Vorplatz zu v. 75316
eberfahrts⸗Boote und mit voller in Zi Fü⸗Beköfligung . ＋ 6, 8 ein Zimmer u. Küche

9
5 155

75392

Ein be
8

zu verm . 75308Gefl . Offerten875 2. St . , 2 Zimmer u.an die Expedition d. Bl. E 8, 8² Küche ſof In verm .in möbl . Zimmer ( möglichſt Näh . im Luxhof . 75297Hochparterre ) von einem Fräul . ,

II 9 54 Neuban mehrere
größere u kleinere

Wohnungen zu verm . 73391

H 9 , 30
2. Stock , 5 Zim. , Badezimmer ,
Küche u allem Zubeh . p. ſof .
zu v. Näh . parterre . 74040

I 0 8 2. Sk. , Seitenpau , 2
Zimmer u. Küche mit

Abſchluß zu vermiethen . 74483

H 0, 27 Jin und Fuche
2 zu verm . 75311

e

J3 . 50 Kden 05

2. St . , 2 Z. u. Küche
3v . Näh. Lad. 750935ö J3

3. Stock m. AbſchlJ 7, 23 8 F. u. Küche ſeſ oh
ſpät. zu y. Näh . 2. St . 75352

zwei elegante , großeK 1, 3
Zimmer im 3. Stock

an anſtänd . Herrn oder Dame
zu vermiethen . 78247

K 1 6 breite Straße, freundl .
7 Part . ⸗Wohn. , 5 Zim. ,

zu MN. 650 zu vermiethen .

1J3,3

Näheres 2. Stock . 75518

K 1 6 Breiteſtraße , Part⸗
Wohn . , —5 Zimmer

nebft Zubehör zu verm . 70967
Näheres im 2. Stock .

St , ., „ . ſof .K 15 7 50 fl 12 19 5 92015
1 leeres Zi

4 . 10 baniegen 58
L 2, 10 Wohnung , 4 Zim .
Badezim . u. Zubehör ſofort oder
ſpäter preiswürdig zu vermiethen

1 ſchöne Parterre - 4

7 Ningſtr , 2. St , 81 5, 13 Zimmer 7ꝛc., ſamint⸗
liche auf die Straße gehend , ganz
oder getheilt zu verm . 74556

2 hübſche Parterre⸗U 5, 19 Zünmes Küche u.
Magdzimmer zu verm .

Näh . U 6, 9, 2. St . 73885
2 ( Friedrichsrin1 6, 12 12 2. Ste(Bel

Etage ) 7 Zim. , Küche , Badezim . ,
Magdkam . ꝛc. , per ſof, zu verm .

Näh . U 6, 14 ( Bureau . ) 72326
2. St. , ſchöne Wohn .1 6, 27 4 Zim. , Küche und

Zub . ſofort billig zu verm . 74422
Friedrichsring 40 , 4 Stock ,3 ſchöne Zim . ꝛc. mit Abſchl ſof .2 e und Küche , Seitenb . ,

an zwei Leute zu verm . 74197

Seckenheimerſtraße 50 .
Schöne Wohn. , 3 Zim . u. Zub.auf 1. November zu berm . 74572
Goutardſtraße 17 , mehrerekl. u. gr. Wohn . zu verm . 74551

„Rheinhänferſtraße No . 55 .
Kleine Wohnungen , ſe 1 Zimmer
u. 2 Zim . und Küche z. v. 72933

Abgeſchloſſene Wohnüngen bon
2 Zimmer , Küche u. Zubehör zu
verm . Näh . K 4, 12 , 2. St . 78249

1 Zimmer u. Küche zu v. Zu
erfragen bei C. Schadt , K8 , 38
im Hof . 74974
Im Mittelpunft der Stadt
1. Treppe , 10 —11 Zimmer , 2 ge⸗
räumige Küchen , wopon 9 große
Zimmer nach der Straße geh. , zu
Bureaux geeignet , zu verm .

Näheres in der Exped . 75495

15 4 9 2. St . gegenüber dem
Walfiſch ,1 möbl . Zim⸗mer zu vermiethen . 75128

E 8 10² 4. Stock , ſch. möbl .
7

＋. St . 1 gut möbt
Zim . ſof . z. v. 7512—82

K 1, I4 ee
Eingang an beſſ. Herrn z. v. 7478Zim . zu v. 75175

à 1 ſch. möbl . Part . ⸗E 8, 10 Zim . m. ſep . Eing .
zu verm . Näh . Laden . 75547

F 4 9 1 Stiege hoch, ein guͤt
2 möbl Zim z. v. 73998

N —
1 5,1 3. St . , ein gut möbl .

Zim . en. mit Clavier⸗
benützung zu verm . 20
F 5, 15 7T 1 gutf n90l

2

75120

Zim . zu v. 74700

F 7 16 2 St . ein gut mößl
3 immer auf die

Straße gehend ſof zu verm . 73875

F 8 14 * ein möbl . Part . ⸗
Zim . zu v. 731385

4 14 ein gut möbl . Part .
14 Zim . zu verm . 7508
5

8. Stock , ein ſchö5, 15
möbl . Zimmer ſofor

billig zu verm . 7540
1 Stiege h. 1 gr⸗R 7, 6
möbl. Zim z. v.

8 2 II . , 1 gut mbl . Zim
„ K mit 2 Betten zu ver

miethen. 7501

S 3 21% 2, Stoc Tfmödl
„ 2 2 Zim zu v. 7420

IBr
1 2 gut möbl . Z. mit od.6 2, 1Lohne Penſ . z. v. 75182

2 Tr . , gr . ſch . möl .6 5, Zimmer , auf d. Str .
geh . , an 1 oder 2 Herren mit
od. ohne Penſion zu v. or

7 2. Stock , ein12 , 1718 großes , ſchö
möbl . Zim . ſof . zu verm . 75097

5 2. Stock , 2 ſchöt2 , 21
möblirte Zimme

( Wohn⸗ u. Schlafzim . ) an l ode
2Herren zu verm . 7460

15 171 1Tr ., 1 ſchön9 , 17 2 möbl. d. d.
Str. geh . ,mitſep. Eing . ſ. z. v. 75169

0 6 15 1 ſch. mbl . Part . ⸗Zim
5 b. 1. Nop .zu v. 74404

2. Stock , 1 g. möbl .
Zim zu v. 75478
ein gur möhl , Part⸗0 7, 2a
Zim . zu v. 75387

6 7 10 3,St , 1 aut möbl .
1 immer mit Kaffee

Zu sofort oder später !
Im Hauſe 08 , 1 iſt im 8. Stock

ein Theil der Wohnung , das heißt
Zim. , Kammer , Küche , Speiſe⸗

kammer , Mägdekammer , Speicher ,Keller zc an ruh . Miether preis⸗
werth abzugeben . Näheres in derNäheres 3. Stock . 73335 Wohnung . 75021

L 13 1 elegante Belle - Etage, , Am Schillerplatz ſch . Wohn⸗
1 7 Zimmer , Badezim . ung , 4 Zimmer und ubehöru. Zubeh wegen plötzlichem Umzug ſofort zu vermiethen . äheresſofgrt billig zu vermiethen .

Näh. Bismarckpl. 10. 74912
2. St . , Zoder 8 Zim⸗M 4 8 mer nebſt Zubehör

ſofort zu verm . 70058

U 3. 13 * 2. St . 1 ſch Wohn. ,
—6 Zim, . Zub ſof .

od ſpät . bezhb . zu verm 74981
Näheres Tatterſallſtraße 9.
I 2 i ü3 . 13 b

Näheres Tatterſallſtraße 9.

0 5 5 Strohmarkt , üder 3.
5 St . Wohn, , 5 Zim ,

Küche ꝛc. ſofort beziehbar . 75143

O 83, 20½ , 1 Tr . hoch . 75012

Helles Hallerſezimmer billig
zu verm . Näh . im Verl . 74927

Zwei ſchöne leere , ineinander
gehende Zimmer zu verm .

Näh . 7, 16, 8. St . 74924
Gontardſtraße Nr. 24, 5. St ,

eine kleine Wohn zu v. 75131

Bismarckplatz 19 .
Eleganter 4. Stock , 7 Zimmer

mit Zubehör ſof . zu vermiethen .
Näh . R 7, 27, Bureau . 75558

Bismarckplatz 19,
4. St . , Wohnung mit ? Zimmern ,2 : St . gr. fröl , leer Balkon ꝛc. um 1000 Mk. weg ugs⸗06 , Zim zu v. 548 halber zu verm . 75926

5 5
In allererſter Geſchäftslage4. St . , 4 Zim. ,9 7, 20

Küche , Zubellr
per Oktober zu verm . 70808

Näheres O 7, 15 im Hofe .

een

3 die Hälfte des zweiten7
1 Stockes , Zimmer ,

auch für Confectionsgeſchäft
geeignet , zu vermiethen . 70068

5 3 12 8. Stock Hinterh , eine
91

dn
1 0 10 0 F 3, 13˙ % Wohnun n Wohn . zu v. 75134

erten unt . Nr. 75 11 63 157 t ſämmtlichem Zubeh, zu ver⸗ 1 . ⸗Wohn. , 8 3 .an die Expedition ds . Bl . etdee 31 ſce empe P 6, 10 K. u. Zuh auf die
15

Eine
kußtgatiſchen a zwecks B. Marx . 74591 Straße ſofort zu verm . 75246ker , muſikaliſchen Ausbildung , 2 6

9
roßes Iimme285

längere Zeit hier aufhält , ſucht F 4, 18 Reimelten iere 9 3,. 19 13menerbeſſren angle Facaen H. Lintz , G 8, 20b . 74422 Familie ſof . zu verm . 74828
anſchluß ſehr erwünſcht 3 ( Ringſtr . Hoch⸗ immer und KücheOff . unter Nr . M. K. S. 75544

F 7, 26
parterre⸗Wohnung 9 4, 6 5 verm . 722930auch zu Bureau geeignet zu ver⸗an die Expedition .5

miethen . 2 . Stock , Wohnung ,
3 Zimmer , Küche u.

0 4,7

2 Zim . , Küche u. Zubeh zu
verm . Näh . part . 74414

6 4 21 8, Stock , 1 KNeine
2 Wohnung ſofort 92vermiethen . 739

6 5 17˙ Vorderh . , ſchöne
3 2 Part . ⸗Wohn. , Hin⸗

terbau , 2 kleinere Wohnungen zu
verm . Näh . K 4, 28. 74390

7 2 Zim . u. Küche , ab⸗G 7, 4
geſchloſſ . zu v. 71826

31
ſch⸗Räumef MagazinB

29 6 od. Werkſt. v. 78318
6 7 2 Nagazinu Comptoir

8 per ſofort zu verm .
Näh . Bureau I . 10, 3/8. 70796

F 3 13˙ ſchön helles Ma⸗
5 2 gazin nebſtComp⸗toir und Keller zu verm . 74592

merfrag Compt B. Marx

33 große Werkſtätte od.
49 Magazin nebſtgroß .Speicher zu vermiethen . Näheres

7 , 11 . 68881

fragen im Comptoir im905 1
68296 Zubehör zu verm . 72146

1 Fimmer u. 3. Stock per 1. Nop .0 2, 13
Küche, 2. Stock, 4, 19

zu verm . 13551
u erfr . Nachmittags part .

7, 3 Kah. 2. S. 74580

97 . 4800

R 6, 65 Neubau , 2 Zim u.

n im g. St . ,S1 . 28
Küche z. v. 75321

Zim. , u. Badez .
per ſof . zu verm . 71033

2. Zim . , 1 Küche0 7, 12 nab Jubeh Fort
zu verm . Zu erfr . 2. St . 75017

131 Zim .u. Küche z. v.6 7, 12
½ lb. eden 778

＋ Manfarden⸗7 , 15
Wohnung an

kleine ruhige Familte zu v. 02

67,32 ach du . d1el
6 8, 10 fe . 18888
H 4, 9

H 4, 30 iche auf 18. Or
zu vermiethen . 73393

A ͤ33881
K 3 Werkſtätte zu verm . 74413

Näh . G 2, 13, parterre .

Weinkeller
zu vermiethen . 0 4, 1. 74427

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,teben dem Schweſternhaus ge⸗vegenes Grundſtück 3800 Im groß ,

eabſichtige ich als Lagerplatz gannzder getheilt zu vermiethen . dios
Näheres in der E d. Bl.

park. , Bureau ſof . od.4
ſpät , zu verm . 74960

13. 3
a 2 Zimmer u. Küche

8 8 Comptoir zu ver⸗ H 75 8
11 72133De . O miethen — 4975 a großes Zimmer ,5 7 20 Vackere zur derm H 45 11 Küche und Keller

82 1595
2— 25152 zu vermiethen . 75340

Strohmarkt , Laden u. Scht
Wohnung ,3 0 , 5 Wohn . ſof. beziehb . zu H 8, 20 1 baulche4 Zimmer ,

und Zubehör pr . ſofort zu der⸗
miethen . 70070

Näheres N 8. 22 . 2. Stock .

I 8 23 ſch . Gaupenwohn ,
2 Zimmer u. Küche

per Ende Oktober zu v. 2

erm . Näh . O 4, 7 2. St . 738321
6 1Laden mit einem5 22

Schaufenſter , für
edes Geſchäft paſſend , zu verm .
Näheres 3. St . 78011

5 Jader mit ˖. 5 , 24

8 6 2. St . , 5 Zimmer nebſt
7 Zubehör ſof .zu v. 89443

8 15 2. u. 3. St . abgeſchr .
7 Wohn. ꝛc.

an ruhige Familie ſetzrpreiswerth
zu verm . Näh . 2. St . 75494

T 4. St . (Breitſtraßeh,
7 4 Zim. , Küche ꝛc. per

ſofort zu verm . 71735
Näh . T 1, 3a, Hinterh . part .

interhaus . 1 Zim .e und Küche , ſowie eine
kleine Werkſtätte zu verm . 74744

T 5 6 ſchöne Eckwohnung , 4
7 Zim. , Küche , Magd⸗

kammer für monatl . 36 M. z. v.
Näheres 2. Stock links . 74496

f 6 10 Zimmer und Küche
5

St . Ingberts iſt der untere , ge⸗
räumige Stock eines Wohnhauſes
mit Magazinsräumlichkeiten zu
vermiethen ; es eignet ſich das
Haus zum Betriebe eines jeden
Geſchäfts ganz vorzüglich und
würde die Einkichtung event nach
Angaben und Wünſchen des Mie⸗
thers werden .

Gefl . Anfragen unt No. 75484
vermittelt die Exped . dſs . Bl .

Möhl .
12 . 1 SSchloßplatz) 2. St .

1 hübſch möbl . Zimmer
zu vermiethen . 75222

am oß , ein hübſch9 2, möbl . großes Parterre⸗
immer zu verm . 75158

1 Tr . hoch ,. möbl .4 3, 8
Zimmer event . mit

Schlafzim in ruh . Lage ſofort
zu vermiethen . 75885

gegenüber dem Gym⸗4 3, 8
naſium , 2 Tr. , möbl .

Zim. mit Penſion ſof . z. v. 75117

B 2 7 3. St . einf . möbl . San2 anſt . Herrn z. v. 78510
kl. einf, mößf, *B5 , II d

B 5, 19 2. St . 1 gut möbl .u.
zu vermiethen .

1 einf . möbl . Zim .
74419

B 6, 20

04 , 3

part . , 1 güut möbl .
Zim. ſof . 3 v. 74008

ein gut möbl . Zimmer
zu verm . 74748

64 19 1 möbl . Part . ⸗Zim,
zu verm . 74805

3 Tr . I gut möbl0 7, 15 Zim bill zu v. 74772

15 1 5 hochparterre , 2
möbl . Zim . mit

Ausſ . auf den Park zu v. 67653

5 14 T einf möbl . Zim1 95 1. an 1 Herrn dde
Dame ſofort zu verm . 7460

( Friedrſchsring )1 6, 25 1r . , ein ſchön möl
Zim. mit gut . Penſion ſof. zu v 2458.
1 1 9 3. St . , mehrere gu

2 4 mbl . Z. z. v. 7504 .
J2 . St , ein gut möbk

1U 25 Zim . z. verm . 7458 .

U 4 16 Ringſtraße , . St .
ein fein möblirtes

Zimmer zu verm . 74546

( Preis M. 16) zu verm . 75079

6 7 7 1 möbl . Part . ⸗ Zim.
2 zu vermiethen . 74094

1 7 3 2 . Stk. , 1 gut möbl .
9 Zim . zu v. 75365

＋. St. Iirs , emn gut8, 14 möbl . Zim. , m. od
ohne Penſton ſof , zu v. 74588

1 2 Tr . hoch, ein gut8, 25 möbl . Zim . an 1
od. 2 Herren zu verm . 74575

I. 2 7* 1 möbl . Zim . z. v.
9 2 Näh . part . 74487

2 . 9 3 Tr . 1 gut möbl . Zim .
eöller . 183

H7 , 4 ,
4 . Stock , 1 ſchön möbl . Zim .
mit oder ohne Peuſion zu

75296vermiethen .

8. St . , möbl . Zim .H 7, 50 m 2Betten zu v. 74076
4. Stock , 1 ſch. groß .H 720 f a. d. Str . geh. ,

zu v. irtyſchaft . 72940
2, St . , gut möbl.H 7, 31
Zim . z. 9 75483

18
St . , eleg. möbl.1 8, 3 Ziu. zu 9 5 74598

2 Tr. mbl. Zim. . od.
ohne Penſ z. v. 75310
hübſch möbl . Part . ⸗
Zim .zu verm . 74911

8 „I ſch. 0K 3, 13 An 112 5
oder Dame per 1. November bei

K 3, 5

ruh . Familie zu verm . 7515¹

K 3 30 Jeinf . möbl . Part . ⸗
2 Zim . 3z. v. 75521

einf , möbl . Zim , zu1 2. 3
verm . 15366

12 4* ſchön möbl . Zim , an
K1 Herrn zu v. 79688

L 2 12 2 Tr rechts , 1 . möbl.
9 Zim . zu v. 75353

L 4, 9 gut möbl . Zim . ſof .

2 Tr . , ung . frol . itLAA, 25

zu verm . 75806

möbl, Zim bill .z. v. 0ls

0
15, 2a

einf . möbl . Zimmer
zu vermiethen . 75115

L 15 3 3. St . nächſter Nähe
2 des Bahnhofes , ſch.

möbl . Zim . mit oder ohne Penſton
zu vermiethen . 74426

M 2 U 1 möbl . Part . ⸗Zim.

8. Stock rechts , 1

in den Hof gehend ,

N 3 4 4. Stock , T möbl . Zim
pr . 1. Noy zu v. 75330

M 5, 11
Zim zu verm . 72765

Paäradepl . , 3 Tr . 1

3 3 3. St möbl .Z. pr fof .
5 od. J. Nov . z. v. 75184

Zim ſof. z. v. 74566

N4A 245 Stkock, einf , möl .
22 Zim . ſof . zu v. 75287

1 6 8 Ringſtr Treppe
2

I 4 1 3. St fembl . Zim
3 ſof . zu v . 7549

1 5 8 3. St . , einfach möbtk
2 Zim . z. verm 7457

1 5 97 fein möbl . Part .
„ 2 Zim bill .z. v. 1510

5 57 2 Tr . 1 fein möbl1 9 27 Zim . ſofort ode.
ſpäter billig zu verm . 74410

1 od. 2 gut möbl
ſofort od. ſpäter event . mit

enſion zu verm . 74242
Seckenheimerſtraße 8 .

f. möbl . Zim. m. 2 Fenſtern a d

Str. geb. ſof bill u v. 14405
Tafterfallſtr . 24 , 2 Tr hoch
1 möbl . Zim . zu v. 73381

Ein gur möbl . Zimmer preis
würdig zu verm . Näh , Tatter⸗
ſallſtraße 22, 4. Stock . 74777
Kalferring 16 , 1 freundl , gut
möbl . Zim . an einen ſol . Herrn
ſogl . zu verm . 75188

2 ſchöne Zim . an einen ein⸗
zelnen Herrn zu verm . Näheres
75174 S 1, 5, Breiteſtr .
Einfach mößl Zimmer an en
anſtändiges Fräulein zu verm .

Näh . in der Exped . 75813
Ein ſchön möbl , Zimmer ſofort

zu vermiethen . 75812
Näheres g 7, 9, 2. Stock .

CCCCCCCCCCCCccccc
Schön möbl . Wohn⸗ und

Schlafztimmer per ſofort
zu verm . event . auch früher .

Näheres Bismarckplatz 2
Stock . 6716004

In der Nähe des Bahnßhofs
( gefunde Lage ) ein gut möbl . Zim⸗
mer preisw . zu verm . 74628
Näh Gontardtſtraße 15b, 4. St .

Gchlafstellen . )
F 5, 22 2. St . , beſſ . Schlaf⸗

ſtelle z. v . 75357

6 5,4
3. Stock , eine beſſere
Schlafſtelle 3. v. 75127

J2 , 15a

K 2, 3

4. St. , Hth. , Schlaf⸗
Lelle zu b. 20

8. St . , Htrh. , Schlaf⸗
ſtelle ſof . z. v. 74681

8. St . beſf Schlafſt aK 3. 4 d. Str. . , zu v. 75554

geg. d. Teleg . ⸗Amt ,. St,03,23 gut möbl . Wohn⸗ u.
Schlafzimmer zu verm . 729107

ſchöne Schlafſtelle04 . 10
% e

Mittelſtraße 55 , 3. St . 2 gute
Schlafſtellen zu verm . 74768

3. St . , Koſt u. Logis f.

0 8 1 part , 8 fein möbl .
7 ineinandergeh Ziumer

( fämmtl . nach der Str . ) darunter
8 Fenſter⸗Eckzimmer , event . geth .
an 1 od. 2 Herren ſof . z. v. 75472

zu vermiethen . 74227

2 Trep . , 1 gut möbl

N 2, 6 möbl . Z. z. v. 74195

3. St. , ſchönes , mößl .N 4, 6 önes, u.

N 6, 615 gut möbl , Zimmer
zu verm . 74766

0 4 1 1 Tr . hoch, ein fein
9 möbl . Zim . auf 1.

November zu verm . 75248

I 5 11¹2 4. St . , ein möbl .
Zimmer an anſt .

Fräulein zu verm . 75098

P 2, 14 Planken ,
hübſch möbl . Zim zu verm . 75479

D 4 5 . St . Ifein möbl . Zim.
7 bis . Nov .zu v. 75022

D 4,
I gut möbl ZimmerD 6, ſof . zu verm . 74401

ſof . zu verm . 75170
1 Tr. , I möbl . Zim

P 4, 2 1 ſchön möbl . Zim .
an 1 beſſ . Hrn . z. v.

Näh . Weinreſtaurant . 668125
Iſſa 1. Tr . Iints einJ 5, 15 0 ſchön möbl . Zim .

mit Penſton zu verm . 75144
3. St. 1 ſchön möbl. Zim.U b, 13
a. d. Ster 10ff . 1190

zu verm . 70772

1 6, 12

2 Zim . u. Küche zu v.

Näh . Conditorladen . 7477

te billig zu vernt 75301zäheres 2 91
Ein kl. Comploir billig zu ver⸗

nethen . Nad . dn Berlag . 78188

Stock ,
H
rub . Beute 3. u. Näb . 4, St , 75820

1 Zim . und Nüche
u verm . 71232

Näheres U 6, 19, parterre .

＋ 6, 12 Näh . 2. St . 71281

1. o Vohs . 4. St . 1 Zim .1 1, 1 u. Küche billig zu v.

Hinterh . , ſchöne helleU , 1⁵
Wohn . 3 Zim. , Küche

ze. ſofort oder ſpäter an ordenkl⸗
1

5 9 ( leg aßgeſchl . Wohn1 25 2 Zim. Kammer und
Küchs zu verm . Näb . à Tr . 74611

71 einf. öbl. ZimFi
7

10 ei
„ſchön möbl.U 4

9
19

hillig zu vermiethen . 7512¹

E 3, 1 Teinf möbl . Jim
an jungen Herrn

oder Schüler zu verm. 75430Nubesee Geer Dafe !

P 6 99 3. St . , 1 möbl . 3.
— illia v. 75091

0 7 Breiteſtr . Imbl , Zim ,
7 auch getheilt , in einen

beſſ . Hauſe ſogleich zu verm . 73999

04 . 20 eet

05,19 möbl . heizb . Zim⸗

1
a. d. Str .

eh. , mit ſep. Eing , ſofort zu
—92 ſey 3

1 0
3, M. 40pr . Mt. z. v. 28143

2 ſof. ganze Penſion fürE 5,3 9 Mark⸗ 71558
52 anſtändige LeuteJ 5, 9 erhalten Koſt und

Logis. 7501⁰0

II 7 5⁵ 8. St. , Koſt u. Log M.
2 . 50 D W . 14975
571 2Stock können nochJ 4. 2⁴

einige Herren guten
bürgerlichen Miktags⸗u . Ahend⸗
tiſch erhalten . 74764

—3 Theilnehmer an gutem ,
bürgerlichen Mittags⸗ u. Abend⸗

tiſch
geſucht . 74897

angſtraße 12, 1 Tr . hoch.
Ein im Unterrichtsweſen ſehr

erſahrenes Fräulein von Geuf
würde einige junge Mädchen in

Pension
aufnehmen . Prächtiges Anweſen
Vollſt ,Studium der mod. Spr
Gelegenheit zum
Lehreurſe , auch Muſik Con a⸗
torium Adr . Pfarrer Sievert
asEa =
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5.

Flanell⸗ louſen
Tuch⸗Blouſen

*

Inter Preis :
Flanell⸗Morgenröcke mu 4, 6 und 8

ee

General⸗Anzeiger .

ber Stüt 150 Nl.

Elegante Blouſen

Elegante Morgenröeke in grösster Auswahl .

88

Mmie Coneurrenz .

Erſte Mannheimer Zuſchneideſchule .
Syſtem Adolf W. Schack ,

Jede Dame die nich eingſte Idee von der Schneiderei
5 ener Methode in kurzer Zeit

grüt Koſtüm nach jeder Vorlage
ſelbf igen kann . Die neueſten Journale , Wiener Chie
und Mode⸗Album liegen auf . Dieſes Syſtem iſt preisgekrönt in

den Weltausſtellungen Wien, Paris Melbourne , Teplitz , Antwerven,
auf den Gewerbe⸗Ausſtellungen Wien , Linz und auf der jüngſten
Dresdener Ausſtellung 1894. — Honorar ſammt Requiſiten 36 Mk.

N5B. Die Wiener Methode , welche nur allein von Frau Koſel

gelehrt wird , können wir den Damen auf ' s Wärmſte empfehlen .

Mehrere Schülerinnen .

Aufnahme täglich K 9, 20 , Luiſenring , Nähe der Friedrichsbrücke⸗
Kein bis jetzt exiſtirendes Syſtem kann Aehnliches leiſten .

Nachdruck , ſowie Nachahmung der Requiſtten verboten . 78286

Wien

[det , aß ſie

— ———

Meine

Schleiffteine
zeichnen ſich aus durch
ungemein große Feſtig⸗
keit , ſcharfen Angriff ,

langſame Abnützung .
Schmieren nicht weil ohne

Thongehalt .

Ferner empfehle

Kulſcherſteine
aus demſelben Material

zu Mk. . — per Stück .

Man verlange Werkzeug⸗
Preisliſte .

5 „ 2,75 1

5 55
—20

55

Mark.

Mittheilung
beehre mich hiermit die ergebene Mittheilung zu machen , da

ſümmtilche Neuheiten für
5

krbſt und Winter 189596
eingetroffen ſind .

8 Noch niemals war mein Lager in ſolch reichhaltiger Auswahl und
mit ſolch hervorragend aparten Reuhetten der

Damenmäntel⸗

Confection
ausgeſtattet wie in dieſer Saiſon . 72781

Es dürfte von Intereſſe ſein , meine Ausſtellungen ( in 5 Schaufenſtern )

Fophie Link be1 . 10

Murktſtr.Marktſtr.
Mannheims grösstes Etablissement für Damenmäntel .

Kleiderstoffe

zu fabelhaft billigen Preisen .

REST E
in Buckskin , Cheviot und Kammgarn zu Herren⸗ und Fnabenanzügen .

Leinen⸗ und Baumwollwaaren in bekaunt großer Auswahl
bedeutend unter normalen Preiſen .

F2,7 . J . Lindemann 2,7 .
Bitte genan auf meine Firma zu achten.

ſrihſchafſe-Eröſſnung.
85

Zur Kümmelspafterei 347 . . “ 5
Meinen Freunden und Gönnern zur gefälligen Kenntniß , daß ich die obige

Wirthſchaft unterm Heutigen übernommen und eröffnet habe . 75191

Empfehle Ia . Lagerbier aus dem Frankenthaler Brauhaus , rein

Weine , Mittagstisch in und außer Abonnement , ſowie warme und Kkalt

Speisen zu jeder Tageszeit .
Um geneigten Zuſpruch bittend Achtungvoll

Adam Kisch -
— —

von Gelegenheitspoſten großer Sortimente

Aeuheiten für Herbſt⸗ u . Winterſaiſon
befindet sich nach wWie vor : B 1, 3 , Sreitestrasse , im Hause des Herrn Guido Pfeiffer ,

Pelzgeschäft .

Celegr. ⸗Adr.
„ Leppo “ Bankgeschäft . 225

MANNHEIM , B 2 J0 . 9 .
— 0 —

1 185
An- und Terkauf 1 0

Wechſeln , Deviſen , Sorten

Rostenfreie Controle Verſicherung verloosbarer

71217

Vermittluug aller in das Bankfach einſchlagenden Geſchäfte .

Specialgeschäft in Hefen u . Kochberden

F . H. ESCH ,
B 1, 3 , Breitestrasse . Fernsprecher No . 503 .

Grosse Vorräte aller Arten eiserner Oefen ,

insbesondere lrischer u . Amerikaner für ununter -

brochene Heizung .

Alleinverkauf
der Musgrave ' s Original Irischen Oefen für

langsame Verbrennung .

Gas- , Koch - und Heiz - Apparate .
Roeder ' sche Kochherde .

Vernickelungs - und Emaillir - Anstalt . e

Original Musgrave ' s Irische Oefen
System langsamer Verbrennung .

—5 Das Auftreten verschledener Nachahmungen dieser

Oefen veranlasst uns zu erklären , dass die Original -
Fabrikate der Firma Musgrave & Co. Ld. Belfast in

beutschland mit verschſedenen durch Gebrauchsmuster

. - . - P. No. 81533 geschützten Verbesserungen nur

von uns allein hergestellt werden und dass andere ,
den lrischen Oefen nachgeblldete oder als solche geprie⸗
sene Oefen mit unsern Original - Fabrikaten nichts zu

thun haben . Das Verkaufslokal für unsere bewährten

Musgraves Original Irischen Oefen “

73219

Hsch & Cie . , Fabrik lrischer Oefen , Mannheim .

55 88 6

Fingetragene Schutzmarke . Lipton , Tneepflanzer , London , Caleutfa , Ceylon ,
8

der grösste Theehändlen der Welt .
Hoflieferant Ihrer Majestät der Königin von England .

EIFPEONSd
von der schönen , lieblich duftenden Insel Ceylon ( Indien ) , das bil -
ligste , beliebteste und gesundeste Hausgetränk , ist in Packeten

von is Kilo an zu 45, 68 und 80 Pfennig , auch in Blechdosen vor
1 u. 2 Kilo , überall zu haben , eventuell von Lipton ' s Hanpt⸗

Niederlagen : 78976

Lorn , scnünkMANM &. Co. , 73 —77 ör. Aeicbensitaue — HAlBUInG.
Schreiber , Hannheim , T I , 7 , Neekarstrasse ,
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